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DAS ETWAS ANDERE 
BLUMENHAUS IN LAGE

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
www.bluus.de

Paulinenstraße 34 • 32756 Detmold

Telefon 05251 292 2955 • Telefax 05251 292 2999

Bringt Geld ein!

Exp. 7078: Gepflegte 3-Zimmer-ETW in ruhiger Lage; Bj. 1998.
Wfl. ca. 95 m² inkl. SW-Balkon im OG eines 8-FH. Tageslichtbad. 
Jahreskaltmiete zur Zeit ca. 5.760 €; Nebenkosten werden i. R.
des MV auf die Mieter umgelegt u. 1 x p.a. abgerechnet. Stell -
platz. EA-V: 98 kWh/(m²*a); Gashzg.

Kaufpreis 122.500 € zzgl. 3,99% Provision

Geräumigkeit und kurze Wege!

Exp. 7385: Gr. EFH in ruhiger Wohnlage. Fertigbauweise von
1964 zum "Verjüngen". Wfl. ca. 160 m² mit 2 Bädern. Einige
Fenster aus 2000. Gashzg. von 2008 mit Solarunterstützung.
Renovieren Sie durch! Sonniges Grdst. ca. 734 m² m. 2 Gar. EA-
B: 187,4 kWh/(m²*a); EEK: F.

Kaufpreis 139.000 € zzgl. 3,99% Provision

Haushälfte in City-Nähe!

Exp. 6925: Solide DHH von 1972 mit Dämmung von 2009. 
Wfl. ca. 122 m² als 4 ZKB mit Gäste-WC und überdachter
Terrasse. Schöne Kaminecke; Laminat. Gasheizung von 2001;
Fenster von 2008. Grundstück 541 m² mit Garage. 
EA-B: 157,30 kWh/(m²*a); EEK: E.

Kaufpreis 149.000 zzgl. 4,76% Provision

s Immobilien GmbH
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auf alles
in der Herren-

abteilung!

20%

AB SOFORT
BIS 23.06.2018BIS 23.06.201823.06.2018

Mode + Textil Schlichting GmbH & Co. 
Bergstr. 22 | D-32791 Lage
www.schlichting-mode.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 09.30 – 18.30 Uhr 

Samstag von 09.30 – 16.00 Uhr

Lage. Der Biochemische Verein
Lage fährt nach Delbrück Ins
„Gastliche Dorf“.
Für die Fahrt nach Delbrück, am 
Samstag, den 30.06.2018, sind
noch einige Plätze frei.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Se‐
 danplatz in Lage, Rückkehr ist um

ca. 18.30 Uhr. In den Kosten von
29,00 Euro sind die Busfahrt und
ein Imbiss enthalten.
Interessierte melden sich bitte
bei Magdalene Diekmann (Diek‐
mann.lemgo@freenet.de oder
bei Annette Lütke, Tel.
05232/67511, an.

Biochemischer Verein Lage
Fahrt nach Delbrück ins „Gastliche Dorf”

Lage. Die Wandergruppe im Lip‐
pischen Heimatbund,Ortsverein
Lage e.V., lädt zu einer Wande‐
rung am Sonntag, den
10.06.2018 – ca. 9 km zwischen
Bergkirchen und Gut Volkhau‐
sen – ein, die mit einem gemein‐
samen Mittagessen im Bergres ‐
taurant Hollenstein endet. Ab‐
fahrt ist um 09.00 Uhr vom Park‐
platz Eichenallee, Wanderführer
ist Jürgen Bauer.
Zu einer kleinen Wanderung, ca.
3‐4 km mit anschließenden Kaf‐
feetrinken, treffen sich die Wan‐
derer am 20. Juni 2018 um 14.00
Uhr auf dem Parkplatz Eichenal‐
lee in Lage.
Zu beiden Wanderungen sind Gä‐
s  tewanderer herzlich willkom‐
men.

Wandergruppe
im Heimatbund

Lage‐Hörste. Zur Rundwande‐
rung im Juni 2018 laden die Wan‐
derfreunde Hörste am 9. Juni ein.
Treffpunkt ist um 12:15 Uhr auf
dem Parkplatz neben dem „Hörs ‐
ter Krug” mit PKW’s in Fahrge‐
meinschaften.
Es geht zu einer Rundwanderung
um den Buchenberg, ca. 8,5 km.
Die Wanderleitung haben Karl‐
Heinz Kubetscheck und Hannelo‐
re Westphal.
Ausgangspunkt der Wanderung
ist der Parkplatz „Schießstand“
neben der Gaststätte „Wald‐
schlösschen“ in Horn, Paderbor‐
ner Straße 33 um 13:00 Uhr.
Es geht auf dem Hermannsweg
Richtung Silbermühle und Kat‐
tenmühle. Nach der Überque‐
rung der L 828 geht es weiter in
Richtung Bärental zum Ziel und
Ausgangspunkt Gaststätte
„Waldschlösschen“ zum Kaffee‐
trinken. Die Rückkehr in Hörste
erfolgt ca. 17:30 Uhr.

Wander‐
freunde 
Hörste

Rundwanderung 
Buchenberg

Lage‐Heiden. Die AWO Heiden
lädt ein zum Ausflug ins Weser‐
bergland am Mittwoch, 27. Juni
2018. Abfahrt ist um 13 Uhr ab
Marktplatz Heiden.
Durch die schöne Landschaft und
entlang der Weser geht es nach
Herstelle. Kaffee und Kuchen
werden bei schönem Wetter auf
der Sonneninsel serviert.
Ein kurzer Spaziergang führt zum
nahegelegenen Papageienhof.
Gegen 17 Uhr geht es mit vielen
neuen Eindrücken zurück. Kosten
für das Programm: 25 Euro/Per‐
son. Anmeldungen im AWO Treff
oder bei Barbara Kalkreuter, Tel.:
05232 / 63307.

Mit der 
AWO Heiden

unterwegs
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MEIN STROM & ERDGAS
GIBT DIR LICHT UND WÄRME.  

Jedes Jahr gibt’s Coupons  
für über 150 € dazu!
Wechseln lohnt sich. 
Für dich und Lippe.

Strom und Erdgas von hier.

Tel. 0800 607 1111 oder unter www.stadtwerkenergie.de
Ein Unternehmen der Stadtwerke 
Bad Salzuflen, Detmold, Lemgo, Rinteln, Vlotho.

Paderborn/OWL. Seit einem Vier‐
teljahr bietet der Malteser Hilfs‐
dienst e. V. seinen Mitarbeitern in
Ostwestfalen‐Lippe die Chance,
aktiv was für die Gesundheit zu tun
und das mit einem nur geringen Ei‐
genanteil. Möglich wird das durch
die Kooperation mit dem Firmen‐
fitness‐Anbieter sportnavi.de. Das
in Verl ansässige Unternehmen
bündelt Sport‐/Gesundheits‐ und
Wellness‐Angebote in der Region,
die der sportnavi‐Teilnehmer flexi‐
bel und individuell mit nur einer
Mitgliedskarte besuchen kann.
Dazu gehören zahlreiche Fitness‐
Center, Physiotherapie‐Praxen,
Schwimmbäder sowie auch die so‐
genannten Specials, wie Kletter‐
parks, Kanutouren‐Anbieter oder
Tanzschulen. Einmal im Monat ist
sogar bei dem von den Maltesern
genutzten 4‐Sterne‐Tarif für jeden
Mitarbeiter eine Massage – zum
Teil gegen eine geringe Zuzahlung
– drin. Der Eigenanteil für die Mit‐
gliedschaft wird monatlich direkt
vom Gehalt abgezogen; den grö‐
ßeren Anteil übernehmen die Mal‐
teser als Arbeitgeber.
Den sportnavi‐Infotag in der
Dienststelle OWL nutzten dann
auch viele Mitarbeiter, um sich di‐
rekt bei dem Firmenfitness‐Anbie‐
ter über die vielfältigen Angebote
zu informieren. Siegfried Krix, Be‐
zirksgeschäftsführer der Malteser
im Bezirk Westfalen‐Lippe – selber
begeisterter Sportler – ist zu
Recht stolz auf das im Bezirk erst‐
malig eingeführte Gesundheits‐
projekt: „Wir sind sicher, dass sich
die Investition in die Gesundheit
unserer Mitarbeiter auszahlt. Bei
der so unterschiedlich strukturier‐
ten Belegschaft war es uns wich‐
tig, ein Angebot zu finden, dass

möglichst flexibel viele Belange
und Wünsche abdeckt. Und zu‐
dem in der Region so breit ge‐
streut ist, dass der Kollege mit ei‐
nem Schreibtischjob in Paderborn
als auch der Rettungsdienstler in
Lage ein passendes Sportangebot
in seiner Nähe findet. Mit sportna‐
vi.de haben wir einen solchen Part‐
ner gefunden.“ 
Nicht erst seit der letzten Mitar‐
beiterbefragung hat betriebliche
Gesundheitsförderung bei den
Maltesern einen hohen Stellen‐
wert. Diverse Angebote der Malte‐
ser Akademie, wie zum Beispiel
„Seminare zum Selbstmanage‐
ment“ stehen den Mitarbeitern
zur Verfügung. Seit November
letzten Jahres organisiert Anke
Buttchereit als Gesundheitsbeauf‐
tragte der Dienststelle OWL ver‐

schiedenste Angebote, wie Infota‐
ge zu Ernährungsthemen, eine
Rückenschule oder Impulsvorträ‐
ge und ist Ansprechpartnerin für
alle Fragen im Rahmen der be‐
trieblichen Gesundheitsförde‐
rung. „Die Kooperation mit sport‐
navi.de dient neben dem gesund‐
heitlichen Aspekt besonders auch
der Mitarbeitermotivation. Es ist
zusätzlich ein attraktiver Anreiz
für Bewerber, die sich für einen Ar‐
beitsplatz bei den Maltesern inter‐
essieren,“ bilanziert Anke Butt‐
chereit das erste Vierteljahr mit
dem Firmenfitness‐Partner.
Am Infotag konnten die sportnavi‐
Mitarbeiter Björn Pähler und Len‐
nard Warweg nicht nur viele Fra‐
gen beantworten, sondern hatten
auch noch ein Körperfett‐Messge‐
rät mit im Gepäck. Freiwillig konn‐

te sich jeder Mitarbeiter einer
Messung unterziehen und anhand
der Auswertung sehen, wo es
noch fitnessmäßiges Verbesse‐
rungspotential gibt. 
Dass auch die seelische Gesund‐
heit ein wichtiger Aspekt ist, zeig‐
te Björn Pähler anhand der vielen
Special‐Angebote auf: „Bei einem
körperlich aufreibenden Job ist es
manchmal wichtiger, erst einmal
runterzukommen. Hier greifen
dann unsere Angebote wie Well‐
ness‐Massage, Besuch einer Salz‐
grotte oder Yoga.“ Viele Anbieter,
so Pähler, bieten zum Start einen
Fitness‐Check an; auch dieser wird
für Malteser‐Mitarbeiter anteilig
bezuschusst. Vergünstigte Mit‐
gliedsbeiträge für Familienmitglie‐
der komplettieren das attraktive
Angebot. 

Malteser setzen auf sportnavi.de
Betriebliche Gesundheitsförderung für alle hauptamtlichen Mitarbeiter

Am sportnavi‐Infotag der Malteser Dienststelle OWL: Lennard Warweg, sportnavi.de, Anke Buttchereit,
Gesundheitsbeauftragte der Malteser OWL, Siegfried Krix, Malteser Bezirksgeschäftsführer und Björn Päh‐
ler, sportnavi.de freuen sich über die gelungene Firmenfitness‐Partnerschaft. Foto: Kaiser

Lage. Anwohner der Papageien‐
siedlung in Lage veranstalten ei‐
nen Flohmarkt für ihr Viertel in der
Lindenstraße, die für diesen
Zweck gesperrt wird. Dieser fin‐
det am Freitag, den 08.06.2018
von 16:00 ‐ 18:00 Uhr statt.

Anmeldungen bitte an Sabine
Lücke unter Tel: 05232‐68167 oder
luecke@kinderschutzbund‐la‐
ge.de. Die Standgebühr beträgt
einen Kuchen (keine Sahne) oder
Kaffee, Tee. Händler sind nicht er‐
wünscht.

Flohmarkt am 8. Juni

Delmenhorst/Lage. Teamgeist
unter den Paaren des TSC Lage
wird ganz groß geschrieben im
Verein und so haben sich gleich
drei Turnierpaare auf den Weg in
den Norden gemacht, um am
Hunte‐Delme‐Pokal in Delmen‐
horst und Oldenburg für den Ver‐
ein in der Disziplin „Standard ‐
tanz“ anzutreten.
Am 12. und 13. Mai startete das
größte Tanzevent Niedersach‐
sens mit reger Beteiligung von
Paaren aus dem gesamten
Bundesgebiet. 
Norbert und Sabine Ernst starte‐
ten in ihrer Leistungsklasse Senio‐
ren III A und konnten am Sonntag
den Einzug ins stark besetzte Fi‐
nale feiern. 
Den Treppchenplatz zur Bronze‐
medaille verpassten sie nur
knapp, dennoch waren sie mit
dem errungenen 4. Platz hoch zu‐
frieden. 
Weiter am Start für den TSC wa‐
ren Toni und Brigitte Robinson in
der Klasse Senioren III D sowie Dr.
Manfred und Ivonne Pfaff in der
Startklasse Senioren III B. Pfaffs
setzen sich am ersten Tag bereits
souverän gegen 16 andere Paare
durch und verließen mit dem Sie‐
gerpokal in den Händen glücklich

und zufrieden die Tanzfläche. Am
zweiten Tag stand mit 15 Paaren
in ihrer Klasse wieder ein hochka‐
rätig besetztes Feld auf dem Par‐
kett, in dem sich Manfred und
Ivonne in einer spannenden Vor‐
und Zwischenrunde letztlich bis
ins Finale durchsetzen konnten.
Hier mussten sie sich nur knapp ei‐
nem anderen Paar geschlagen ge‐
ben und konnten so die verdiente
Silbertrophäe mit ins heimische
Lippe nehmen. 
Zu all den tanzsportlichen Erfol‐
gen hat insbesondere auch die
hervorragende Stimmung und
der reichliche Applaus des begeis ‐
terten Publikums in der Halle bei‐
getragen und die Paare förmlich
zu ihren Erfolgen mitgetragen.
Der TSC Diamant Blau‐Silber Lage
e.V. gratuliert seinen Turnierpaa‐
ren zu ihren beachtlichen sport‐
lichen Erfolgen.
Tanzinteressierte, die gerne in die
Welt des Turniertanzes rein‐
schnuppern möchten, sind herz‐
lich eingeladen, im Clubheim des
TSC in Lage‐Kachtenhausen vor‐
beizuschauen. Vorherige Kon‐
taktaufnahme und weitere Infos
bei www.tsclage.de oder beim
Referent für Öffentlichkeitsar‐
beit unter 0171/5757777.

TSC Paare im Norden erfolgreich

www.lage.online
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Schauen Sie mit uns die WM!
Bei schönem Wetter in unserem gemütlichen Biergarten!

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. + Feiertags 17.30 bis 22.30 Uhr
So. 11.30 - 14.00 und 17.30 bis 22.30 Uhr • Mi. Ruhetag

Triftenstraße 88 • Lage • Tel. 0 52 32 - 6 30 05

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Herren
am Donnerstag, 07. Juni, 18.30 Uhr,

„Schießstand Eichenallee”.
www.zweite-kompanie-lage.de

UUnndd  aamm  SSoonnnnttaagg,,  1100..  JJuunnii,,   ttrreeffffeenn  

ssiicchh  ddiiee  MMiittgglliieeddeerr  ddeerr  „„ZZwwootteenn””  bbeeiimm

KKoommppaanniiee--
VVeerrgglleeiicchhsssscchhiieeßßeenn!!

HELPUP – Telefon (05202) 2360
Gert Prüssner e.K., Helpuper Str. 360, 33818 Leopoldshöhe

CASUBLANCA
Fassadenfarbe

Optimaler Schutz gegen Algen und Pilze
ohne Zusatz von Algiziden/Fungiziden

Wir sind für Sie da: Mo.-Fr. 8-13 u. 15-18.30 Uhr • Sa. 8-13 Uhr

www.lage.online

Lage‐Heiden. Beim nächsten Tref‐
fen versammelt sich die  Männer‐
gruppe der AWO Heiden an der

Boule‐Bahn in der Grünanlage an
der Kassebrede am  Dienstag, den
12. Juni 2018 um 10.00 Uhr zum ge‐

meinsamen Boulen. 
Andere Interessierte sind dabei
willkommen. 

Boulen mit der AWO‐Männergruppe

Lage. Annelore Bösch aus Lage
hat, ermutigt durch den Wunsch
eines Lesers ihre Gedichte in ei‐
nem Band zu veröffentlichen, ihre
Sammlung durchforstet und eini‐
ge Exemplare in einen Band zu‐
sammengefasst. 
Ihre Wahl fiel dabei auf Verse, die
das Wachsen und Gedeiehen in
der Natur beschreiben.Von ihnen
konnte man innerhalb von 10 Jah‐
ren auf dem „Literarischen Wan‐
derweg” in Lage‐Hörste einige le‐

sen. Teneriffa‐Erinnerungen erga‐
ben sich durch mehrjähriges win‐
terliches Wohnen in Puerta de la
Cruz. Die zum Teil kritischen Ge‐
dichte über Andersdenkende ent‐
nahm sie Berichten des Alltags
hier und im allgemeinen Weltge‐
schehen. Bei aller Tragik, Trauer
und Offenheit zählt Hoffnung,
Liebe, Gerechtigkeit, alle Unbillen
und Unfassbares einzugrenzen.
Der Gedichtband, 100 Seiten, ist
erhältlich im Buchhandel.

… und immer wieder geht die Sonne auf
Lagenserin Annelore Bösch verfasst Gedichtband

Lage. Unter dem Motto „LIP – Le‐
ben im Paradies?!“ führt die Ev. Al‐
lianz am Sonntag,  17.06.2018, Be‐
ginn 11:00 Uhr, wieder einen
Marktplatz‐Gottesdienst durch,
zu dem alle Lagenser herzlich ein‐
geladen sind.
Ein Planungsteam hat auf dem
Marktplatz alles vorbereitet und
lädt zum Mitfeiern ein. Der Got‐
tesdienst soll aber auch zum Mit‐
denken anregen, ob man in La‐
ge/Lippe wirklich wie im Paradies

lebt oder wie wir unser Leben als
Lagenser selbst empfinden.
Pastor Christian Fischer von der
Ev. Freikirchlichen Gemeinde,
Schützenstraße wird sich in seiner
Predigt dem Motto des Gottes‐
dienstes stellen und Impulse zum
Leben in Lage geben.
Moderiert wird der Gottesdienst
von zwei jungen Leuten. Band,
gemeinsames Singen sowie Po‐
saunenbläser der Kirchengemein‐
den gehören zum musikalischen

Programm.
Parallel zum Gottesdienst haben
die Kinder ihr eigenes Programm
und werden doch voll dazu gehö‐
ren.
Im Anschluss an den Gottesdienst
findet ein gemeinsames Picknick
statt, zu dem jeder Gottesdienst‐
besucher etwas für sich und ande‐
re an Speisen beitragen kann.
Dazu wird in der „Eventkirche“
ein gemeinsames Büfett aufge‐
baut. Teller, Besteck und Trinkbe‐

cher sind mitzubringen. Getränke
werden vor Ort käuflich angebo‐
ten.Die Veranstalter rechnen mit
Sonnenschein. Bei Regenwetter
findet der Gottesdienst in der
Marktkirche statt.
Es wird eine Kollekte für die Ar‐
beit der Ev. Allianz in Lage gesam‐
melt.
Nähere Informationen zum
Open‐Air‐Gottesdienst bei Pastor
i.R. Wilfried Schuster, Tel.: 05232‐
9802907.

„LIP – Leben im Paradies?!“ beim Marktplatzgottesdienst

Lage (wi). Zum zweiten Walderleb‐
nistag im Stadtwald laden die La‐
genser Familienzentren gemein‐
sam mit der Volkshochschule Lip‐
pe‐West ein. Kinder und Eltern sind
am Samstag, 9. Juni 2018, von 14 bis
18 Uhr im Stadtwald willkommen.
Der erste Walderlebnistag hatte im
Juni 2016 stattgefunden, ebenfalls
im Stadtwald.
Beim jetzigen Pressegespräch
stellten Margarete Wißmann von
der städtischen Stabstelle Um‐
welt, Katja Hübner‐Matern vom
Familienzentrum in Müssen und
Claudia Tunsch von der VHS Lippe‐
West die acht Spiel‐ und Erlebnis‐
stationen vor und verweisen auf
das Engagement der sieben städti‐
schen Familienzentren, die am Pro‐
gramm beteiligt sind. Zum Beispiel
werden im „Märchenland“ (Sta‐
tion 1) Geschichten erzählt, und es
gibt ein Kreativangebot. Mit Lupen
und Bechern können kleine For‐
scher an Station 2 die Natur unter‐
suchen. Ein Barfußpfad (Station 4)
sowie Natur‐ und Tastspiele (Sta‐
tion 5) sollen Verständnis für die
Freude in der Natur wecken.
Ziel sei es, dass der Nachwuchs ge‐
meinsam mit seinen Eltern im
Stadtforst aktiv wird, wurde beim
Pressetermin erläutert. Dazu bö‐
ten Wald und Natur viele Möglich‐
keiten ‐ die des naturnahen Spie‐
lens, der Bewegung und der Wahr‐
nehmung. Im Wald könne man ba‐
lancieren, Tiere beobachten, Pflan‐
zen anschauen und Böschungen
herunterrutschen. Insgesamt sie‐
ben Stationen, an denen die Kinder
und Eltern vorbeischauen können,
werden von den Familienzentren
vorbereitet. In Station 8 (Hütte an
der Obstwiese) gibt es die Verpfle‐
gung: Kuchen, Bratwürste, Geträn‐
ke. Außerdem stellt die Imkerin
Mechthild Paul an der Hütte ein
Schau‐Bienenvolk vor. Die Rollen‐
de Waldschule wird dort den Kin‐
dern die Aufgaben von Jagd sowie
Land‐ und Forstwirtschaft näher
bringen. Und nicht zuletzt bieten
die Pfadfinder und der Bund für
Umwelt‐ und Naturschutz
Deutsch land (BUND) verschiede‐
ne Aktionen an.

Walderlebnistag im Stadtwald
Familienzentren und VHS bauen am Samstag zahlreiche Stationen auf

Ein vom Orkan Friederike entwurzelter Baum dient beim Walderlebnistag als Kletter‐ und Balancierstation.
Hilfestellung beim Balancieren ist durchaus erwünscht, wie Claudia Tunsch, Katja Hübner‐Matern und Mar‐
garete Wißmann (von links) zeigen. Fotos: wi

Am „Weiten‐Balken“ (links) dieser Weitsprunganlage können die Kinder ablesen, wie weit sie und wie weit
die abgebildeten Waldtiere springen. Wer springt am weitesten? Floh, Maus, Frosch, Hase, Fuchs, Wild‐
schwein…?
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WESTFALIA Steuerberatungs GmbH Lage

Udo Kuhlmann
Dirk Hangstein
Carsten Echterling

S T E U E R B E R A T E R
Wir sind kompetenter Partner für:
• Jahresabschlüsse • Lohn‐ und Finanzbuchhaltung
• Private und betriebliche Steuererklärung • Unternehmensnachfolge
• Investitions‐ und Finanzierungsberatung • Existenzgründungsberatung
• Schenkungs‐ und Erbschaftssteuererklärung

Stauffenbergstraße 29 • 32791 Lage
Tel. 05232 . 9593‐0 • Fax 05232 . 9593‐93

e‐mail: mail@westfalia‐lage.de • www.westfalia‐lage.de

Neubauinstallationen
Altbausanierung
Verteilungsbau

Frank Hoppe
Elektromeister

Kundendienst
E-CHECK
Planung

Überspannungsschutz
Beleuchtungstechnik

Kabel-TV-Anlagen

Thusneldastr. 4
32791 Lage/Lippe
Fon: 05232/2759

Fax: 05232/67857
www.elektro-hoppe.de

kontakt@elektro-hoppe.de

GmbH & Co. KG

Neubauinstallationen
Altbausanierung
Verteilungsbau

Frank Hoppe
Elektromeister

Überspannungsschutz
Beleuchtungstechnik

Kabel-TV-Anlagen

Thusneldastr. 4
32791 Lage/Lippe
Fon: 05232/2759

Fax: 05232/67857

Optimale, individuelle Lösungen für Ihr Bad bieten wir 
Ihnen in enger Zusammenarbeit mit kompetenten Fach-
leuten. Ganz gleich, ob kleiner Geldbeutel oder großes 
Budget: Wir erfüllen Ihre Badträume. Von der Planung 
bis zur Umsetzung.

Wir können Bäder!

Viel
Glück!

HUISKAMP
Bedachungs GmbH

Ausführung aller Dach-, 
Fassaden- u. Isolierungsarbeiten

32791 Lage/Lippe • Holzhofstraße 2 • Tel. 05232/2542

 Niederschmidt 
Bau GmbH 

Tief- und Strassenbau 

Kanalbau 
Kläranlagen 
Druckentwässerung 

Erdarbeiten 
Pflasterungen 
Asphaltierungen 

-  

Wir wünschen allen Schützen

eine ruhige Hand und „Gut Schuss”!

Jubel und Freude bei der Siegerehrung im Jahr 2016, als Jörg Hirschfeld (Mitte) den Oberst‐Krietenstein‐
Pokal gewann und Oberstadjutant Kirchhof sowie Oberst Krügermeyer‐Kalthoff (von links) ihm dazu gra‐
tulierten.

Traditionsreicher Wettbewerb der Schützengilde
Eine wird gewinnen: 

Wettkampf um den Kompanievergleich‐Pokal und um den Oberst‐Krietenstein‐Pokal

Ehrenteller und den Oberst‐Pokal gibt es für die kompaniebesten Schützen. Vor zwei Jahren waren das
(von links): Michael Wilz (2. Kompanie), Jörg Hirschfeld (3. Kompanie) und Curtis Koch (1. Kompanie).

Für das amtierende Königspaar ist das Kompanie‐Vergleichsschießen eine Art Bergfest (Mitte der Regentschaft). In diesem Jahr werden Michael
I. Büker und Julia I. Grünert dem siegreichen Hauptmann gratulieren. Vor zwei Jahren beglückwünschten König Bernd Marchlowitz (rechts)
und Königin Sabrina Schröder Hauptmann Jochen Echterling.

Lage (wi). Das weit und breit
größte und traditionsreichste
Kompanievergleichsschießen
steht vor der Tür: Der traditionel‐
le Schießwettbewerb der Schüt‐
zengilde der Stadt Lage findet
statt am kommenden Sonntag,
10. Juni 2018, auf dem Schieß‐
stand in der Eichenallee. Ab 10
Uhr und dann durchgehend bis 18
Uhr stellen die Mitglieder der Gil‐
de ihr Schießkönnen auf der mo‐
dernen Meyton‐Anlage auf dem
Schießstand unter Beweis, um
die treffsicherste Kompanie und
den zielsichersten Einzelschüt‐
zen bzw. ‐schützin zu ermitteln.
Geschossen werden von allen
Teilnehmenden jeweils drei Pro‐
beschüsse und danach fünf Wer‐
tungsschüsse auf eine Zehner‐
scheibe. Die Kompanie mit dem
besten Durchschnittsergebnis
wird gegen 18.30 Uhr von Oberst 

Fortsetzung auf Seite 6
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www.lippische.de

Aus der Region, für die Region!

Mit Sicherheit für Lippe.
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Wir messen:                 Blutdruck
                                      Blutzucker

Wir verleihen:               elektr. Milchpumpen
                                      Babywaagen
                                      Inhalationsgeräte
                                      
Wir liefern:                    Kompressionsstrümpfe
                                      nach Maß

WESTTOR-APOTHEKE • Dr. Karsten Stolz
Fachapotheker für Offizin-Pharmazie
Gesundheitsberatung / Ernährungsberatung

Lange Straße 51a • 32791 Lage • Tel. 05232-66600
Fax 05232-18812
www.westtorapotheke.de

Für Sie geöffnet: Mo. - Mi. 7.30 - 19 Uhr,
Do. 7.30 - 20 Uhr, Fr. 7.30 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr.

„Die / Der Beste möge gewinnen!”

GmbH & CO KG

32791 Lage

Ottenhauser Str. 4 

Tel. 05232/2462

www.stoeppler-lage.de

Viel Erfolg beim Kompanie-Vergleich
und allen Besuchern viel Spaß!

„Gut Schuss …
und Horrido”

Eine treffsichere Hand
und viel Spaß beim

Kompanievergleichsschießen!

Siegerehrung 2016 im Schützengarten mit (von links): Oberst Michael Krügermeyer‐Kalthoff, Bataillonsschießoffizier Rainer Ottemeier, Major Kai Freudenberg, die Majestäten Sabrina Schröder und Bernd Marchlowitz,
Gilden‐Geschäftsführer Mathias Obendiek, Hauptmann (2. Kompanie) Jochen Echterling, Jörg Hirschfeld (Gewinner des Oberst‐Krietenstein‐Pokals, 3. Kompanie), Bürgermeister Christian Liebrecht, Curtis Koch (Best‐
schütze 1. Kompanie), Michael Wilz (Bestschütze 2. Kompanie), Oberstadjutant Erhard Kirchhof. Trotz der hochsommerlichen Temperaturen trat der Schützenvorstand nur mit Krawatte vor die Kamera! Fotos: wi

Fortsetzung von Seite 5
Michael Krügermeyer‐Kalthoff
mit dem Kompanievergleich‐Po‐
kal ausgezeichnet.
Der tagesbeste Schütze bzw. die
tagesbeste Schützin erhält den
im Jahr 2000 vom damaligen
Oberst Friedrich‐Cordt Krieten‐
stein (1942 ‐ 2017) gestifteten
Oberst‐Krietenstein‐Pokal, der
ursprünglich Oberstpokal hieß
und vor vier Jahren in Anerken‐

nung der Verdienste des frühe‐
ren Obersts umbenannt wurde in
Oberst ‐Kr ietenstein‐Pokal .
Außerdem wird Michael Krüger‐
meyer‐Kalthoff die beiden Best‐
schützen der beiden anderen
Kompanien mit Ehrentellern aus‐
zeichnen.
Das Kompanievergleichsschie ‐
ßen findet alle zwei Jahre statt,
und zwar stets im schützenfest‐
freien Jahr. Das Vergleichsschie‐

ßen wechselt sich jährlich ab mit
der Kompaniewertung des Gil‐
denmeisterschießens, das eben‐
falls alle zwei Jahre ausgetragen
wird, allerdings immer im Schüt‐
zenfest‐Jahr. Weil das Kompanie‐
vergleichsschießen in aller Regel
die erste Veranstaltung auf Ba‐
taillonsebene nach einer etwa
halbjährigen Pause ist (nach der
Generalversammlung im Novem‐
ber und dem Gänseschießen im

Dezember), mobilisiert der Ver‐
gleichswettkampf immer eine
recht hohe Zahl Teilnehmender:
Sie alle freuen sich darauf, dass
die Schützengilde als Gesamtver‐
ein nach einer sechsmonatigen
Pause mit einer spannenden und
geselligen Veranstaltung endlich
wieder in Erscheinung tritt.
Das Vergleichsschießen bewegte
in den vergangenen Jahren um
die 400 Aktive (mal mehr, mal

weniger), ihre Treffsicherheit un‐
ter Beweis und in den Dienst der
jeweiligen Kompanie zu stellen:
Im Jahr 2000 wurden 361 Teilneh‐
mende gezählt, zwei Jahre spä‐
ter waren es 390. Im Jahr 2004
traten 488 Schützen und Schüt‐
zinnen zum Wettbewerb an. Die
Statistik des Jahres 2006 ver‐
zeichnete 469 Teilnehmer und
die des Jahres 2008 meldete den
einsamen Rekordwert von 504

Männer und Frauen. 2010 wur‐
den 414 Aktive gezählt. 412 Schüt‐
zen und Schützinnen waren es
2012. Am Wettbewerb im Jahr
2014 nahmen 387 Wettkämpfer
teil. Am jüngsten Kompaniever‐
gleichsschießen im Jahr 2016
nahmen 377 Wettkämpfer teil. Ei‐
ne Zahl, mit der Schützenoberst
Michael Krügermeyer‐Kalthoff
zufrieden war.

Fortsetzung auf Seite 7
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Ein paar schöne Stunden im Schützengarten ‐ auch das ist ein Aspekt des Kompanievergleichsschießens.

Wirtschaftsberatung 
Steuerberatungsgesellschaft m.b.H.

Ihre Berater  
für Steuern & Unternehmensentwicklung 
Dark Nagel, Geschäftsführer/Steuerberater 
Karsten Hüther, Prokurist/Steuerberater
Oliver Linnert, Steuerberater

Tel.:  0521 920490
E-Mail: info@wsg-bielefeld.de
www.wsg-bielefeld.de

Elpke 101
33605 Bielefeld 

Autolackiererei ViktorViktor RihlRihl
Telefon (0 52 32) 96 35 30

Lage-Kachtenhausen, Bielefelder Str. 260

. . . w
ir beke

nnen F
arbe

Horrido und gut Schuss!

60 %

Energieeffizienz durch 
GREEN COOLING.

CO2 Einsparung 

Redeker Kältetechnik GmbH & Co.
Schützenpfad 2 | 32791 Lage
Telefon: +49 (0) 52 32/696 62-0 
E-Mail: info@redeker-kaeltetechnik.de
www.redeker-kaeltetechnik.de

KÄLTETECHNIK | KLIMATECHNIK | VERFAHRENSTECHNIK
Industriekälteanlagen - Gewerbekälteanlagen - Raumlufttechnische Anlagen
Split-Klimaanlagen - VRF-Multi-Splitanlagen - Energieoptimierung 

Dienstweg 62  32791 Lage          www.uhlig-lage.de           Tel.: 05232/88677

Wir wünschen „Allen” viel Erfolg
beim Kompanievergleichsschießen!

Den Lagenser Schützen eine treffsichere Hand und

viel Spaß beim Kompanievergleichsschießen 2018!

32791 Lage, Kastanienstraße 14,
Telefon (0 52 32) 9489 -0, Fax 9489 -24

Fortsetzung von Seite 6

Kühl oder schwül?
Vor jedem Kompanievergleichs‐
schießen bewegt die Frage nach
dem voraussichtlichen Wetter
am Sonntag die Schützenfamilie.
Zwar findet der eigentliche Wett‐
bewerb im Schießstand statt und
ist deshalb wetterunabhängig,

aber die Aufenthaltsqualität
beim geselligen Beisammensein
im Schützengarten ist natürlich
wetterabhängig. Und in dieser
Hinsicht haben die Teilnehmer
am Kompanievergleichsschie‐
ßen schon viel erleben können:
von sommerlichen Temperatu‐
ren über Hitzegewitter bis hin zu
sehr frischen bzw. unangenehm

kühlen Sonntagnachmittagen.
Unvergessen in dieser Hinsicht
sind die widrigen Wetterumstän‐
de, die am 3. Juni 2012, dem Tag
des Kompanievergleichsschie‐
ßens vor sechs Jahren, keines‐
falls zu einem Aufenthalt im
Schützengarten eingeladen hat‐
ten. Das damalige Vergleichs‐
schießen war das kälteste seit

Jahrzehnten. Selbst im Januar
2012 hatte es Tage gegeben, die
wärmer gewesen waren als der 3.
Juni 2012.
Nahezu gegenteilig war das Wet‐
ter beim jüngsten Kompaniever‐
gleichsschießen am Sonntag, 5.
Juni 2016: Es war der wärmste
und trockenste Kompanie‐Ver‐
gleich seit Jahren. Hochsommer‐

liche Temperaturen zwischen 26
und 29 Grad bestimmten den
Tag. Im weiteren Verlauf des Mo‐
nats kam es vielerorts zu schwe‐
ren Gewittern, teils mit Hagel
bzw. katastrophalen Nieder‐
schlagsmengen.
Laut jüngster Wettervorhersage
soll es am Sonntag des kommen‐
den Kompanievergleichsschie ‐

ßens nicht mehr so warm sein wie
zur Wochenmitte, allerdings son‐
nig bei etwa 23 Grad und weiter‐
hin trocken.

Fröhlich und leutselig
Das Kompanievergleichsschie ‐
ßen war noch nie ein reiner
Schießwettbewerb. Der Wett‐

Fortsetzung auf Seite 8
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Gut Schuss beim diesjährigen

Kompanievergleichsschießen!

Ich bin
Gehsund.
Heidensche Str. 8 - 12 • Lage • Tel.: 0 52 32 / 24 17 • Fax 0 52 32 / 54 31

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  SScchhüüttzzeenn
eeiinnee  ttrreeffffssiicchheerree  HHaanndd  bbeeiimm

KKoommppaanniieevveerrgglleeiicchhsssscchhiieeßßeenn!!

WWiirr  wwüünnsscchheenn  vviieell  EErrffoollgg
bbeeiimm  KKoommppaanniieevveerrgglleeiicchhsssscchhiieeßßeenn!!

WW..  WWeellllhhaauusseenn  GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG  ••  TTeell..   00  5522  3322  //  4433  3355

Adolf Wind
32791 Lage · Hardisser Straße 21

Heizung · Sanitär

Solartechnik
Telefon
30 45

Telefax
30 44

Viel Erfolg beim Kompanie-Vergleich!

Jörg Meerkötter u. Rudi Eberhardt GbR
Lange Straße 46 • 32791 Lage
Tel. (05232) 67021 + 87305, Fax 67021
www.me-brandschutztechnik.de

Ihr Brandschutzpartner in Lage …
wünscht „Gut Schuss”!

a FENSTER
TÜREN

ALTEKRÜGER INNENAUSBAU

www.zuhause.sicher
Die Firma Altekrüger ist als Handwerksbetrieb
in den Adressennachweis für Errichterunter-
neh men mechanischer Sicherungseinrichtun-
gen des Landeskriminalamtes NRW aufge -
nommen. Unsere Empfehlung: Informieren Sie
sich über Einbruchschutz kompetent, kosten -
los und neutral bei einer (Kriminal-) Poli -
zeilichen Beratungsstelle.

•Mechanische 
Absicherung von
Fenstern und Türen
In Holz und Kunststoff

Triftenstraße 87 • Lage
Telefon ( 0 52 32) 30 87

G
m
b
H

Versicherungsbüro Siegfried
Ehlenbrucher Straße 2 · 32791 Lage
Telefon 05232 979090 · Telefax 979097
heiko.siegfried@wuerttembergische.de

■ Absicherung 

■ Wohneigentum

■ Risikoschutz 

■ Vermögensbildung

Ihr kompetenter Partner vor Ort.

DAS ETWAS ANDERE 
BLUMENHAUS IN LAGE

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
www.bluus.de

Für Bier, Würstchen, Kuchen & Co. wird im Schützengarten während des Schießwettbewerbs reichlich gesorgt, und zwar von der 3. Kompanie.

Der Kompaniewettstreit ist auf Bataillonsebene neben dem Wies‘n‐
Fest und dem Schnatgang der dritte Höhepunkt im schützenfestfreien
Jahr.

Fortsetzung von Seite 8

streit war und ist ebenso ein ge‐
selliges, fröhliches, aber auch
von freundschaftlichem Ehrgeiz
gekennzeichnetes Treffen der
Kompanien und ‐ neben dem
Schnatgang und dem noch ver‐
hältnismäßig neuen „Lagenser
Wies‘n‐Fest“ ‐ einer von drei Hö‐
hepunkten der Schützengilde im
schützenfestfreien Jahr. Die Ge‐
selligkeit und die Fröhlichkeit
werden auch beim diesjährigen
Kompanievergleichsschießen
nicht zu kurz kommen. Dafür
werden u.a. die Mitglieder der 3.
Kompanie sorgen, in deren Hän‐
den die diesjährige Bewirtung
liegt.

Hauchdünner Vorsprung
Pokalverteidigerin des Kompa‐
nievergleich‐Pokals ist die 2.
Kompanie. Beim Kompaniever‐
gleichsschießen 2016 setzte sich
die „Zwote“ unerwartet auf
Platz 1 (wie schon 2014) mit
42,944 Ring. Auf Platz 2 (völlig
überraschend) die 1. Kompanie
mit 42,458 Ring gefolgt von der

3. Kompanie mit 42,018 Ring.
Wenn man die zurückliegenden
zwölf Vergleichsschießen (Kom‐
panievergleichsschießen und Gil‐
denmeisterschießen seit 2006)
betrachtet, stellt man fest, dass
die 2. Kompanie dreimal und die
3. Kompanie neunmal gewonnen
hat. Auch den jüngsten Vergleich,
den Kompanievergleich inner‐
halb des Gildenmeisterschießens
2017, entschied die 3. Kompanie
für sich.

Traumziel: 44 Ring
Die 3. Kompanie geht wegen die‐
ser beeindruckenden Siegesserie
(9 : 3 seit 2006) als Favoritin in
den diesjährigen Wettbewerb.
Für die Favoritenrolle sprechen
nicht nur die Ergebnisse der ver‐

gangenen Jahre und der Erfolg
beim Gildenmeisterschießen
2017, sondern auch die bei den
diesjährigen Kompanie‐Schieß‐
abenden erzielten Treffer. Offen
ist natürlich die Frage, ob die 3.
Kompanie ihre bisherigen Re‐
kord‐Durchschnittswerte von
44,016 Ring (erzielt im Jahr 2009)
und 44,431 Ring (erzielt im Jahr
2013) bzw. 44,218 Ring (2015)

nochmals wird übertreffen oder
zumindest wird egalisieren kön‐
nen. 44 Ring im Kompaniever‐
gleich gelten als Gradmesser und
als nur schwer zu überbietender
Grenzwert. Um diese Marke
doch zu übertreffen, braucht es
neben dem unbedingten Sieges‐
willen auch ein ‐ im wahrsten Sin‐
ne des Wortes ‐ glückliches Händ‐
chen …

Wir sorgen für die 
Bewirtung beim
Kompanievergleichsschießen!
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Koch Getränke GmbH
Triftenstraße 57-63

32791 Lage
Tel. (0 52 32) 95 445

info@lagenser.de
www.lagenser.de

Beste Produkte aus der Region für die Region!

DACHDECKERMEISTERBETRIEB

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER
DACHDECKERARBEITEN
FASSADENDÄMMSYSTEME
SOLARTECHNIK

U L R I C H S T O P P O K

STURMNOTDIENST

OHRSER STR. 13 32791 LAGE

▼

▼

▼
▼

▼
Wir Schützen Ihre Werte

TEL. 0 52 32 / 6 69 97     FAX 0 52 32 / 92 16 69     MOBIL 01 71 / 5 35 23 61
u.stoppok@t-online.de www.dachdecker-stoppok.de

▼

▼

▼

Allen Schützen 

eine tre
ffsichere 

Hand bei
m 

Kompanie-

vergleic
hsschießen!

H. FLAGMEIER
GMBH

32791 Lage-Ohrsen
Ohrser Straße 268

Tel. 05232/78530 • Fax 05232/698747

Qualität hat Zukunft!

Qualität macht sich bemerkbar!

Qualität hat einen Namen:

Wir wünschen Allen „Gut Schuss”

ALLES AUS EINER HAND!

Gutowski GmbH ■ Gewerbepark Kachtenhausen  
Haferbachstraße 9 — 15 ■ Tel. 05232 3297  

www.gutowski-gmbh.de

■ Energiespar-Heizungen
■ Schöne Bäder
■ Mehr Service

IHR KOMPETENTER  
PARTNER FÜR

Ein guter 

Schuss…

ein guter Schluck!

Edelbrände

der Distellerie

S E N F T
vom Bodensee!

Michael Büker

Lage • Am Markt

Allen Schützen 

eine treffsichere

Hand!

(Alt‐) Hauptmann Jochen Echterling durfte vor zwei Jahren, bei der erfolgreichen Pokalverteidigung, den Kompanievergleich‐Pokal in die
Höhe recken. Dies wird sich 2018 auf keinen Fall wiederholen (auch wenn die 2. Kompanie erneut gewinnen sollte): Im Juli 2017 kam es zum
„Hauptmannwechsel bei der Zwoten“ und Ralph Nüter ist neuer Hauptmann der 2. Kompanie.

Lage (wi). In der mittlerweile 509
Jahre währenden Geschichte der
Schützengilde der Stadt Lage ist
der Wettkampf um den Oberst‐
Krietenstein‐Pokal eines der jüng‐
sten Kapitel. Im Jahr 2000 vom da‐
maligen Oberst Friedrich‐Cordt
Krietenstein gestiftet, gibt es erst
neun Gewinner dieser Trophäe:
Christoph Krietenstein (3. Kom‐
panie) schrieb sich im Jahr 2000
als erster Champion in die Sieger‐
liste ein. Gaby Ledig (ebenfalls 3.
Kompanie) gewann die Auszeich‐
nung zwei Jahre später. Lutz Hil‐
ker (2. Kompanie) durfte im Jahr
2004 seinen Namen auf den Pokal
gravieren lassen. Sein Kompanie‐
kamerad Björn Cruel gewann ihn
im Jahr 2006. Ihm folgte im Jahr
2008 Erhard Kirchhof (3. Kompa‐
nie), der mit seinem Pokalerfolg
seinen Ruf als „stiller Scharf‐
schütze“ bestätigte, den er sich
1997 erworben hatte, als er Schüt‐
zenkönig geworden war.
Im Jahr 2010 errang den Pokal
Dirk Frummet (3. Kompanie), der
sich im Stechen gegen Sebastian
Busse und Maike Haase (beide 2.
Kompanie) sowie Daniel Zindel
und Jörg Hirschfeld (beide 3.
Kompanie) durchsetzte. Mit sei‐
nem Sieg untermauerte Frummet
die Schützen‐Legende, dass der
Lieblingsplatz des Oberst‐Pokals
die Vitrine der 3. Kompanie sei.
Diese Schützen‐Saga erhielt vor
sechs und vor zwei Jahren neue
Nahrung und wurde beinahe zur
Gewissheit: Beim Waffengang
um den Pokal während des Kom‐
panie‐Vergleichsschießens am
Sonntag, 3. Juni 2012, verwies
Jörg Hirschfeld, Zweitplatzierter
des Jahres 2010, mit der absolu‐
ten Höchstzahl von 50 Ring (bei
maximal 50 möglichen Ring) oh‐
ne Stechen seinen Kompanieka‐
meraden Carsten Buchardt (49
Ring) und Manfred Fleischer (48
Ring, 1. Kompanie) auf die Plätze.
Vor zwei Jahren gewann Hirsch‐
feld den Pokal erneut. Damit ist

Hirschfeld der erste Schütze, der
den Pokal zweimal gewann.
Vor vier Jahren musste die 3. Kom‐
panie für zwei Jahre verzichten
auf den Pokal, den Oberst Mi‐
chael Krügermeyer‐Kalthoff kurz
zuvor in „Oberst‐Krietenstein‐Po‐
kal“ umgewidmet hatte. Meike
Wedemann aus der 2. Kompanie
entführte 2014 der 3. Kompanie
die Trophäe nach einem Stechen
und 48 Punkten. Für die treffsi‐
chere Schützin war der Pokalge‐
winn der Auftakt für zwei erfolg‐
reiche Schießsaisons: In den Jah‐
ren 2014 und 2015 wurde sie je‐
weils jahresbeste Schützin der 2.
Kompanie.
Neunmal wurde bisher um den
Oberst‐Pokal bzw. Oberst‐Krie‐
tenstein‐Pokal gekämpft. Sechs‐
mal ging als Sieger ein Mitglied

der 3. Kompanie aus diesem Waf‐
fengang hervor, dreimal eines aus
Reihen der 2. Kompanie. Eine Ver‐
mutung drängt sich auf: Der Pokal
scheint den Trophäenschrank der
1. Kompanie überhaupt nicht zu
mögen …

Weitsichtiger Oberst
Mit seiner Idee, den besten Ein‐
zelkämpfer des Kompaniever‐
gleichsschießens mit dem Oberst‐
Pokal auszuzeichnen, bereicher‐
te der frühere Oberst Friedrich‐
Cordt Krietenstein (1942 ‐ 2017)
vor 18 Jahren den ursprünglich
reinen Mannschaftswettbewerb
um eine interessante und nach‐
haltige Wertungsfacette. Zwar
wurden die treffsichersten Einzel‐
schützen auch schon vor dem
Jahr 2000 mit Ehrentellern be‐

dacht und nachrichtlich erwähnt,
doch erst mit dem Ausloben eines
eigenen Pokals fanden die schieß‐
sportliche Leistung und der
kämpferische Ehrgeiz der Einzel‐
schützen die ihnen zustehende
Anerkennung. 
Bis zur Einführung des Wettbe‐
werbs um den Oberst‐Pokal gab
es in den Schützenfest‐Jahren
zwei Auszeichnungen für die
treffsichersten Schützen ‐ Gilden‐
meister und Schützenkönig ‐ in
den schützenfestfreien Jahren
aber keine Würdigung einer her‐
ausragenden Einzelleistung. Der
von Friedrich‐Cordt Krietenstein
gestiftete Pokal hat diese Lücke
geschlossen und justierte den
Stellenwert des besten Batail‐
lonsschützen im „gildenmeister‐
freien“ Jahr neu.

Zehnter Wettkampf um die Einzelschützen‐Trophäe
Aus dem „Oberst‐Pokal“ wurde vor vier Jahren der „Oberst‐Krietenstein‐Pokal“

2012: Hirschfeld zum Ersten … Oberst Michael Krügermeyer‐Kalthoff überreicht Jörg Hirschfeld als siebtem
Gewinner den im Jahr 2000 gestifteten Pokal. Vor zwei Jahren holte sich Jörg Hirschfeld die Trophäe er‐
neut.
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Riesige Landmaschinen zogen die Besucher in ihren Bann. Neben vielen tollen Aktionen für die Kinder war das herumtollen im Heu sicherlich ein Highlight.

Ohne Unterbrechung liefen die ferngesteuerten Minitrecker, die nicht nur Kinderherzen höher schlagen lie‐
ßen. Anleitungen zum Nistkastenbau gab es am Stand der Kreisjägerschaft.

Für viele das Prunkstück am vergangenen Samstag: Die Rübenmaus. Fotos: th

Lage (th). „Dies ist nun das
zweite Mal, dass wir den Tag der
Landwirtschaft – eine gemein‐
same Ver anstaltung des Stadt‐
marketing Vereins Lage und des
Lippisch Landwirtschaftlichen
Haupt vereins – in meiner Hei‐

matstadt Lage präsentieren”,
freute sich Dieter Hagedorn
(Vorsitzender des Landwirt‐
schaftlichen Kreisverbandes
Lippe) in seiner Begrüßungsre‐
de.
Weiter bedankte Hagedorn  sich

für das Engagement von Bür‐
germeister Christian Liebrecht
und das gute Miteinander mit
dem Stadtmarketing Verein La‐
ge. Hier richtete sich sein Dank
insbesondere an Angelika Dro‐
we und Ralf Hammacher.

„Uns Bauern ist das Gespräch
mit der Bevölkerung sehr wich‐
tig, außerdem wollen wir zeigen
was wir können”, betonte Die‐
ter Hagedorn”. Weiter:  „Die
Stadt Lage hat in ihren Wurzeln
die Landwirtschaft, nicht nur

den Pflug im Wappen, nein auch
herausragend die Zuckerfabrik,
die heutige RLW (Raiffeisen Lip‐
pe‐Weser) und den sehr erfolg ‐
reichen privaten Landhandel,
auch dort wurde aus der Firma
Krügermeyer ein Unterneh‐

men, das mit einem benachbar‐
ten zusammen Synergieeffekte
nutzte und die Firma Lippe
Agrar entstand zusammen mit
der Firma Kös ter aus Lemgo.
Der Aktionstag bot eine attrak‐
tive Mischung aus Erlebnis,
Unterhaltung und Informatio‐
nen und lockte die Besucher in
Scharen in die Lagenser City.
Wann hat man schließlich schon
mal die Möglichkeit die riesige
Rübenmaus oder alle anderen
Landmaschinen aus nächster
Nähe zu bestaunen.
Desweiteren gab es eine
Schnippeldisco, eine rollende
Waldschule, tolle Aktionen für
die Kinder, wie Bauernhofmo‐
bil, Wettmelken, Hüpfburg,
Strohburg, Kindermähdrescher
und vieles mehr. Oder man
konnte sich über die Arbeit des
Waldbauernverbandes infor‐
mieren, das Arbeitsgebiet der
Imkerei erleben oder Rassege‐
flügel und Kaninchen bestau‐
nen.
Die Veranstaltung bot eine
spannende Kombination aus
landwirtschaftlichen Großgerä‐
ten, lukullischen Genüssen,
Spieleangebote, Informatio‐
nen, Ausstellungen und Diskus‐
sionen; sprich: es war für jeden
etwas dabei.
Es war eine Veranstaltung ge‐
nau nach dem Geschmack der
zahlreichen Besucher, be‐
sonders erfreut zeigte man sich
über das durchaus riesige Ange‐
bot für Kinder.
Einhellige Meinung der Besu‐
cher war: „Wir freuen uns schon
auf die 3. Auflage des Tags der
Landwirtschaft in Lage”.

Vielfalt und Nachhaltigkeit der Landwirtschaft
Tag der Landwirtschaft bot eine bunte Mischung aus Informationen, Aktionen und Unterhaltung für die ganze Familie
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Zwei Sonnenuhren können sich nicht irren: Der Kurpark (Kaiser‐Karl‐Park) Bad Lippspringe ist zu jeder Zeit
einen Besuch wert. Foto: wi

Eine Oase für Leib und Seele: Der Kurpark Bad Oeynhausen mit dem preußischen Badehaus II (1885 fertig‐
gestellt). Foto: wi

Lippe / Westfalen (wi). Ob private
Paradiese oder klösterliche Kräu‐
tergärten, ob streng angelegte
Barockgärten oder weitläufige
Landschaftsparks: Westfalen und
Lippe leben von der Vielfalt ihrer
grünen Schätze. Unter dem Mot‐
to „Gartenraum ‐ Sommertraum“
lädt der „Tag der Gärten und
Parks in Westfalen‐Lippe“ des
Landschaftsverbandes Westfa‐
len‐Lippe (LWL) am Samstag und
Sonntag, 9. und 10. Juni, in gräfli‐
che Anwesen, elegante Kurparks
sowie wilde Naturschönheiten
ein. Fast 200 Anlagen der Region
öffnen ihre Pforten, damit erlebt
der Tag der Gärten und Parks bei
seiner siebten Auflage einen neu‐
en Teilnehmerrekord. An zahlrei‐
chen Orten finden Veranstaltun‐
gen und Führungen für Garten‐
freunde und Kulturliebhaber
statt.
„Am Tag der Gärten und Parks
präsentiert sich eine der schöns ‐
ten und zugleich stärksten Seiten
Westfalen‐Lippes. Denn die Gär‐
ten und Parks prägen unsere Re‐
gion in herausragender Weise. In

diesem Jahr beteiligen sich fast
200 Anlagen. 90 Städte und klei‐
nere Orte sind dabei“, sagt LWL‐
Kulturdezernentin Dr. Barbara
Rüschoff‐Parzinger. „Die öffent‐
lichen Gärten bieten zahlreiche
Veranstaltungen an. Zu etwas Be‐
sonderem, schon Intimem wird
das Wochenende durch die vielen
teilnehmenden Privatgärten. Ge‐
rade in unserer schnelllebigen
Zeit sind das Innehalten und der
persönliche Austausch grundle‐
gende Bedürfnisse. Wo kann das
besser gelingen, als beim Fach‐
simpeln oder dem freudigen Be‐
trachten in den vielfältigen Anla‐
gen?“
„Am Tag der Gärten und Parks in
Westfalen‐Lippe feiern wir im
Internationalen Mehrgeneratio‐
nengarten einen Begegnungstag,
bei dem unter anderem Tanz‐
gruppen ihr Können zeigen. Die
Gärtner nehmen uns mit auf eine
Reise um die Welt. Sie öffnen ihre
Pforten und stehen für Gespräche
zur Verfügung“, freut sich Gabrie‐
le Leifels, Geschäftsführerin Sozi‐
aldienst Katholischer Männer e.

V. in Lippstadt (Kreis Soest).

LWL‐Museen sind dabei
In diesem Jahr beteiligen sich
gleich vier LWL‐Museen am Tag
der Gärten und Parks in Westfalen‐
Lippe. Neben Gartengesprächen
steht beim LWL‐Freilichtmuseum
Detmold eine Vorführung der
Schafschur auf dem Programm.
Im LWL‐Freilichtmuseum Hagen
finden die Gartentage „Querbeet“
mit Angeboten rund um das The‐
ma Pflanzen, Garten und Terrasse
statt. Das LWL‐Industriemuseum‐
Glashütte Gernheim in Petersha‐
gen (Kreis Minden‐Lübbecke) bie‐
tet die Möglichkeit zum Picknick.
Daneben präsentieren Imker die in
Gernheim angesiedelten Bienen‐
völker und Gitarristin Katrin Rem‐
mert sorgt am Sonntag für die pas‐
sende Musik zum Gartenvergnü‐
gen.

Götz Alsmann in Dalheim
Klostergärten spielten früher ei‐
ne besondere Rolle im Leben und
für die Versorgung der Men‐
schen. Beim Tag der Gärten und

Parks in Westfalen‐Lippe tragen
sie zur Entspannung und Muße
bei. Die Anlagen in Herzebrock
und Clarholz (Kreis Gütersloh)
bieten Gartenführungen an. Im
LWL‐Landesmuseum für Kloster‐
kultur in Lichtenau‐Dalheim
(Kreis Paderborn) können Besu‐
cher passend zum Motto Träume
aufschreiben und pflücken. Die
barocke Lust am Garten vermit‐
teln Fachführungen. Gleichzeitig
findet das Freiluftfestival „Som‐
mernachtslieder“ statt, und zwar
am Samstag, 20 Uhr mit der sizili‐
anischen Sängerin Etta Scollo im
Duett mit Schauspieler Joachim
Król und am Sonntag, 15 Uhr mit
Götz Alsmann & Band mit dem
Programm „… in Rom“.
In Münster können Interessierte
den Garten des Kapuzinerklos ‐
ters erkunden. Den Garten als Ort
von Begegnung, Kultur und Spiri‐
tualität entdecken können Gäste
im Hegge‐Park in Willebadessen
(Kreis Höxter). Die Heilkunst der
Jesuiten stellt der Burggarten der
Wewelsburg (Kreis Paderborn)
vor.

Themenführungen
Zahlreiche Themenführungen be‐
leuchten die Besonderheiten der
Gärten aus ganz unterschied‐
lichen Blickwinkeln. Dabei kön‐
nen die Gäste Wissenswertes
über Zier‐ und Heilpflanzen sowie
die Bedeutung der Gärten für den
Artenschutz erfahren. In Dreslers
Park in Kreuztal, im Dr. Dudziak
Park Siegen (beide Kreis Siegen‐
Wittgenstein) sowie im Schloss ‐
park in Schieder‐Schwalenberg
und im Schlosspark Senden (Kreis
Coesfeld) erklären Gartenexper‐
ten aktuelle Projekte der prakti‐
schen Gartendenkmalpflege.
Auch bei der Führung im Kurpark
Bad Oeynhausen (Kreis Minden‐
Lübbecke), in der Außenanlage
der Bezirksregierung Arnsberg
(Hochsauerlandkreis) oder im
Schlosspark Gehrden (Kreis Höx‐
ter) sind verschiedene Epochen
der Gartengestaltung Thema.

Familienprogramm
Familien wird in vielen Parkanla‐
gen einiges geboten. Etwa im

Park der Gartenschau Bad Lipp‐
springe (Kreis Paderborn), dem
Japanischen Garten Bielefeld
oder dem Stadtpark und Botani‐
schen Garten Gütersloh. Auch im
Maximilianpark Hamm, dem
„Aqua Magica“ Landschafts‐ und
Kulturpark Bad Oeynhausen &
Löhne sowie im Vier‐Jahreszei‐
ten‐Park Oelde (Kreis Warendorf)
und in Schloß Holte‐Stukenbrock
(Kreis Gütersloh) gibt es Familien‐
angebote.

Fotowettbewerb
Bei den Fotomotiven in knapp
200 Anlagen lohnt es sich, am Tag
der Gärten und Parks die Kamera
einzupacken. Zum vierten Mal
lobt der LWL einen Fotowettbe‐
werb aus. Hauptpreis ist eine Gar‐
tenkulturreise.
Das vollständige Programm und
weitere Informationen gibt es un‐
ter www.gaerten‐in‐west fa ‐
len.de. Die Broschüre zum Tag der
Gärten und Parks kann von der
Website heruntergeladen wer‐
den und liegt auch in vielen Tou‐
rismusbüros aus.

Zu Gast in den grünen Schätzen der Region
9. und 10. Juni: Themenführungen, Konzerte und Internationales am Tag der Gärten und Parks

Lage (th). Die Zeiten der Monar‐
chie sind hierzulande vorbei, was
manche Anhänger royaler Fami‐
lien in Europa bedauern. Dafür
gibt es royale Botschafterinnen
verschiedenster Spezialitäten
wie die „Ostwestfälische Pickert‐
Prinzessin“. Die 19jährige Pia I.,

gebürtige Lipperin, wurde am
„Tag der Landwirtschaft“ offiziel‐
le Nachfolgerin der bisherigen
Pickert‐Prinzessin Victoria I. Sie ist
damit die vierte amtierende Pik‐
kert‐Prinzessin. Nachdem die drit‐
te Pickert Prinzessin, Victoria I.
während ihrer Amtszeit nach Hol‐

lywood abberufen wurde, fiel in
einem schnell anberaumten Aus‐
wahlverfahren die Wahl auf Pia,
die I. Sie kommt aus Kalletal,
spielt im hiesigen Posaunenchor
Trompete und Damenfußball in
ihrem SC Vlotho. Sie liebt selbst‐
verständlich Pickert in allen Vari‐

anten und ihre meine Heimat. Na‐
türlich präsentieret sie an dem
„Tag der Landwirtschaft“ auch
viel Köstliches und Informatives
rund um das lippische Nationalge‐
richt Pickert und auch ein Auto‐
gramm konnte von der frischge‐
krönten Pia I. abgeholt werden.

Pia I. ist neue Pickert‐Prinzessin
Gebürtige Lipperin aus dem Kalletal tritt Nachfolge von Victoria I. an

Die neue Pickertprinzessin Pia I. wurde am vergangenen Samstag vor dem Lagenser Forum am Drawen Hof von Staatssekrtär Dr. Heinrich Bot‐
termann gekrönt. Foto: th

Lage. Der VdK Ortsverein Lippe‐
West lädt alle Mitglieder am
Samstag, 9. Juni um 14.30 Uhr in
das Restaurant „Iberico”, Lange
Straße 125 in Lage, zu einem Grill‐
nachmittag ein. 

Es wird um Anmeldung gebeten
bei Herrn Walbert (unter Telefon
05222‐3649869), Herrn Hanke‐
meier (unter Telefon 05232‐
62173) oder bei Herrn Nolte (un‐
ter Telefon 05232‐5047).

VdK Lippe‐West
Grillnachmittag am 9. Juni

Das vergangene Wochenende
hat wieder einmal gezeigt, dass
das Stadtmarketing in Lage auf
dem richtigen Weg ist.
Mit der 2. Auflage des „Tags der
Landwirtschaft” hat das Stadt‐
marketing‐Team voll ins Schwar ‐
ze getroffen.
Bereits mit dem Weihnachts‐
markt im vergangenen Jahr und
mit dem tollen Bürgerfest im Mai
diesen Jahres hat man Zeichen
gesetzt.
Auch im Innenstadtbereich hat
sich einiges getan. Die Blumen‐
beete wurden neu bepflanzt und
werden vom Bauhof bestens ge‐
pflegt. Wer genau hinschaut,
sieht von manchen leerstehen‐
den Schaufensterfronten be‐
kannte Lagenser Persönlichkei‐
ten prangen. Aber das scheint ja
längst noch nicht alles! Als nächs ‐
tes steht Ende Juni der „Lagenser

Mittsommer an und die lange ver‐
misste „Nacht der langen Tische”
hält am 31. August wieder Einzug
in Lage.
Das Konzept der Stadtmarketing‐
Geschäftsführung mit der Instal‐
lation von Fachgruppen hat sich
voll bestätigt. So wird der Bürger
mitgenommen und in die Planun‐
gen mit eingebunden.
Wenn jetzt noch die versproche‐
nen, längst überfälligen Möbel
und Laternen in der Innenstadt in‐
stalliert werden, die Geschäfte
den Erfolg des Stadtmarketings
mit einheitlichen Öffnungszeiten
begleiten und die Lagenser Bür‐
ger zu schätzen wissen was hier
geleistet wird und in Lage einkau‐
fen, dann ist mir um unsere Stadt
Lage nicht bange und es wird
auch dazu beitragen bestehende
Leerstände wieder erfolgreich zu
vermieten.

Stadtmarketing
auf dem richtigen Weg

Ein Kommentar von Peter Thiele



Notfalldefibrillatoren in Lage
1.     Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Lage, Gerichtsstr. 1
2.    Bürgerservice Am Drawenhof 1
3.    Westtor-Apotheke Lange Str. 51a
4.    Modehaus Schlichting Bergstr. 22
5.    Sporthalle Hauptschule Kantorschule                                                
      Friedrichstr. 33
6.    Lippische Landes-Brand Lange Str. 135
7.     Feuerwache Lage Am Bauhof 1
8.    Schul- und Sportzentrum 
      Werreanger Breite Straße 30
9.    Marktkauf Heidensche Straße 68
10.  Pfeifer & Langen 
      (Zuckerfabrik) Heidensche Str. 70
11.   Spedition Skyline Im Seelenkamp 23-25
12.   Firma Remko Im Seelenkamp 12
13.   Raiffeisen-Lippe-Weser AG Heidensche Str. 73
14.   Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Lage Hardisser Str. 1 (Maßbruch)
15.   Tagesstätte der AWO Jahnplatz 20
16.   Schießstand der 
      Schützengilde der Stadt 
      Lage von 1509 e.V. Schützenplatz, Eichenallee
17.   REWE Markt Lückhauser Straße 35
18.   Westfälisches Industrie-
      museum Ziegelei Lage Sprickernheide 77 (Hagen)
19.   Sporthalle der Grund-
      schule Waddenhausen Altdorfer Str. 60
20.  Kindergarten Pottenhausen Krentruper Str. 14 (Pottenhausen)
21.   Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Kachtenhausen Bielefelder Straße 238
22.  Sporthalle Grundschule Kachtenhausen                         
      Am Sportplatz 17 
23.  Sporthalle „Bunte Schule“ 
      Grundschulverbund Hörste-Müssen, 
      Teilstandort Müssen Hörster Straße 11 (Müssen)
24.  Hotel „Hörster Krug“ Teutoburger-Wald-Str. 1 (Hörste)
25.  Sparkasse Paderborn-Detmold, 
      Filiale Heiden Marktstr. 19
26.  Hallenbad Lage, 
      Schulzentrum Werreanger Breite Straße
27.   Freibad Lage Schulzentrum Werreanger
28.  Freibad Hörste Am Freibad
29.  Freibad Heiden Tannenbergstr. 9
30.  Stadtwerke Lage Pivitsheider Str. 21
31.   Sporthalle Billinghausen Kammerweg 10
32.  Technikum Lage (VHS Lippe-West, Lange Str. 124)
33.  Firma TWP Ehlenbrucher Str. 45
34.  Volksbank PB/HX/DT Stauffenbergstraße 3-5
35.  TG Lage Turnhalle Am Jahnplatz 14
36.  TUS von 1913 Kachtenhausen Ehlenbrucher Str. 30 
37.   Filmwelt Lippe Daimlerstraße 15a
38.  REWE Markt (Müssen) Landwehrstraße 25
39.  Sporthalle Grundschule Hardissen                                    
      Richarda-Huch-Weg 1 - 3
40.  Sporthalle Hauptschule Maßbruch
      Brahmsstraße 9 - 11
41.   Gemeindehaus Ev. ref. Johannesgemeinde Kachtenhausen
      Ehlenbrucher Str. 10

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen
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Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ein schöner Abschied 
ist ein Mosaik aus vielen 
liebevollen Details.

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide
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www.bestattungen-wehmeier.de

12 Mittwoch, 6. Juni 2018

Der Tod ist so individuell,

wie das Leben.

Trophagener Str. 11 • 32791 Lage

Te. 05232/4217 • Mobil 0173/7422339

Fax 05232/9799698

Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Kirchliche Nachrichten

Christengemeinde e.V., Feldstr. 53
06. 06.:   18.30    Lobpreisabend/Bot‐
                              schaft (Kinder‐
                              betreuung),
10. 06.:    10.00   Gottesdienst
12. 06.:    18.30    Gebetskreis
Advent‐Gemeinde, 
Elisabethstraße 14a
08. 06.:   09.30   Bibelgespräch
                 10.30    Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
09. 06.:   19.00   Bibelstunde
Ev. Freie Gemeinde 
Ehlenbrucher Str. 96
10. 06.:    10.00   Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
Freikirchliche Baptisten e.V.,
Edisonstraße 26
10. 06.:    10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst
Ev. Freikirche Mennoniten
Brüdergemeinde, Falkenstraße 24
09. 06.:   18.00   Gemeinde‐
                              Gebetsstunde
10. 06.:    09.30   Gebetskreis
                 10.00   Gottesdienst mit
                              Kindergottesdienst
12. 06.:    15.00    Seniorenkreis (letzter
                              Di. im Monat)
                 18.00   Sportgruppe 
                              AHF‐Schule
14. 06.:    10.00   Spielkreis für Eltern 

                              mit Kleinkindern,
                              Info bei Käty Lange 
                 18.00   Jungschar (10‐12 J.)
                 19.00   Frauen‐Bibelkreis
                              (14‐tägig)
                 19.30    Bibelstunde
                 20.00   Frauenchor (1 x mtl.)
15. 06.:    16.30    Teenkreis (13‐15 J.)
                 20.00   Jugendtreff (ab 16 J.)
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Lage,
10. 06.:    09.30   Gottesdienst
13. 06.:    19.30    Gottesdienst
Evang.‐Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Schützenstraße 1
10. 06.:   10.00   Gottesdienst
                              mit Kindertreff
11. 06.:    19.30   Bibelstunde/
                              Bibelgespräch
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
10. 06.:    10.00   Predigt‐Gottesdienst 
                              mit Taufmöglichkeit,
                              Pfr. Krause
                 10.00   Kindergottesdienst
13. 06.:    14.30    Frauenhilfe
14. 06.:    17.30    Jugendkreis T.A.G.
                 19.30    Kirchenchor
MBG Evangelische Freikirche 
Oerlinghausen/Kachtenhausen
09. 06.:   15.30    Südstadttreff für
                              Kinder von 6‐13 J.
                 18.00   Gebetsstunde

                 18.00   Kinder‐ und Jung‐
                              scharstunden b. 16 J.
10. 06.:    10.00   Gottesdienst
12. 06.:    15.00    Seniorentreff
                 17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.30    Frauenstunde 50+
13. 06.:    19.00   Bibelstunde
                 19.00   Kinderchor bis 11 J.
14. 06.:    19.00   Chorprobe
15. 06.:    17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.00   Jugendtreff
Ev.ref. Kirchengemeinde Sylbach
10. 06.:    10.00   Gottesdienst
                 10.00   KIndergottesdienst
                 15.30    Konzert Frauenchor
                              Sylbach
                 17.00    Staytion‐Jugendtreff
11. 06.:    15.00    Gemeindenachmittag
13. 06.:    20.00   Männersache
14. 06.:    19.30    BGSK
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
10. 06.:    10.00   Chorprobe
                 10.30    Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
11. 06.:    09.30   Mini‐Club
13. 06.:    09.30   Mini‐Club
                 15.00    Frauenstunde 
                              „Bibelquiz”
                 18.00   Kirchlicher Unterricht
                 19.15     Fruchtbare 
                              Gemeinden

14. 06.:    15.30    Mini‐Jungschar
Selbständige Ev.‐luth.
Christusgemeinde, Flurstraße 17
10. 06.:    09.30   Predigt‐Gottesdienst
12. 06.:    20.00   Singchor
14. 06.:    15.30    Kindertreff
                 20.00   Bläserchor
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
10. 06.:    11.00    Freibad Werreanger,
                              Pfrn. Hilkemeier,
                              Zentraler Gottesd.
                              zum Saisonbeginn 
                              mit Brunch und 
                              Kinderaktionen
Landeskirchliche Gemein‐
schaft Im Gerstkamp 4
08. 06.:   17.00    Gebetskreis
12. 06.:    19.30    Gesprächskreis,
                              P. R. Niebuhr
Ev. ref. Gemeinde Heiden
10. 06.:    10.00   Gottesdienst mit
                              Taufe, Pn. Fenner
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
10.06.:     10.00   Gottesdienst,
                              S. Henseleit
Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
10. 06.:    11.00    Hochamt
14. 06.:    14.30    Rosenkranzgebet
                 15.00    Heilige Messe

Lage‐Hörste (wi). Bald ist es wie‐
der einmal soweit: Alle zwei Jahre
findet in Hörste auf dem „Litera‐
rischen Wanderweg“ der Ge‐
dichtwechsel statt. Nächster
Wechsel ist am Samstag, 30. Juni
2018.
Die über Lippes Grenzen hinaus
beachtete und mittlerweile schon
traditionelle Freiluft‐Literatur
wird von den beiden Autoren‐
gruppen LipPen und Garten der
Poesie mit freundlicher Unter‐
stützung der Tourist‐Information
Lage veranstaltet. Am 30.Juni um
14 Uhr treffen sich alle interessier‐
ten Freunde guter Gedichte an
der Waldgaststätte Bienen‐
schmidt in Hörste, um sich von
hier auf die 2,4 Kilometer lange
Wegstrecke zum Haus des Gastes
zu begeben. Die beteiligten Auto‐
ren werden an den 20 Stationen
bzw. Lesetafeln ihre neuen Ge‐
dichte dem Publikum vorstellen.
Der Spaziergang auf dem Literari‐
schen Wanderweg dauert ca. 90
Minuten.
Ab 15.30 Uhr findet im Anschluss
an die Wanderung im Haus des
Gastes ein Spaß‐Bingo statt mit
netten kleinen Überraschungen.
Bei Kaffee und Kuchen können
sich die Gäste austauschen und
werden von Bernd Rosarius (Gar‐

ten der Poesie) und Miriam Pere‐
luk (LipPen) in Stimmung ge‐
bracht. Wer nicht mitlaufen kann,

ist schon zeitlich früher im Haus
des Gastes ein gern gesehener
Gast. Die beiden Autorengruppen

freuen sich auf jede Frau, jeden
Mann und auch die Kinder sind
herzlich willkommen.

Lyrik to go in Hörste
6. Gedichtwechsel auf dem „Literarischen Wanderweg“ am Samstag, 30. Juni

So war es beim 5. Gedichtwechsel vor bald 2 Jahren am 30. Juli 2016: Miriam Pereluk (LipPen), Bernd Rosarius
(Garten der Poesie) und Margarete Wißmann (Stadt Lage ‐ von links) eröffneten den Gedichtwechsel‐Spa‐
ziergang auf dem Literarischen Wanderweg und stellten die neuen Lesetafeln vor. Foto: wi
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Veranstaltungskalender

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr ge‐
öffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bürger‐
haus am Clara‐Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 ‐ 12.00 Uhr
geöffnet.

AWO Lage, „Wir spielen Bingo”,
14.30 ‐ 16.30 Uhr, Seniorentreff
am Jahnplatz.

AWO Lage, Beratung für Senio‐
ren, 14.30 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz (Tel. 05232‐
2234).

TuS Kachtenhausen, Senioren ‐
skat (ab 60 Jahre), 15.00 Uhr, Il
Trio am Sportzentrum in Kachten‐
hausen.

Haus‐, Wohnungs‐ und Grundei‐
gentümer Verein Lage, Sprech‐
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts‐
straße 12.

Heartbeat‐Disco für Kinder,
CVJM Müssen, 18.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Müssen.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des DPWV
(nur nach tel. Vereinbarung unter
05232‐601547).

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sitzgymnastik mit
Musik, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senioren‐
begegnungsstätte am Jahnplatz.

AWO Heiden, Begegnungsstätte,
14.30 Uhr, Berkenkamp haus.

AWO Pottenhausen, Skatrunde,
15.00 ‐ 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße von 15.00 ‐ 17.00 Uhr
geöffnet.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.00 Uhr, Haus des Gastes.

Boule Sport für Jedermann, ab
16.00 Uhr, Anfänger/innen will‐
kommen, Sportzentrum des TuS
Ehrentrup, Pivitsheider Str. 101.

Gruppenstunde der MalteserJu‐
gend für Kinder und Jugendliche
von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr, Ka‐
tholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Sportabzeichenabnahme, 18.30
Uhr, Carl‐Heinz‐Reiche‐Stadion.

Chorprobe des Kirchenchores
Kachtenhausen, 18.30 Uhr, Ge‐
meindezentrum Ehlenbrucher
Straße.

Tauschtag, Briefmarkensammler
Verein Lage, 19.00 Uhr, Ellern‐
krug.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung ‐
Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me‐

dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin‐
denburgstraße 1.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der Markt‐
kirche.

MGV Frohsinn Kachtenhausen,
Chorprobe, 20.15 Uhr, Gemeinde‐
haus Kachtenhausen.

Freitag, 08. Juni

Mittwoch, 13. Juni

Samstag, 09. Juni

Sonntag, 10. Juni

Montag, 11. Juni

Dienstag, 12. Juni

Donnerstag, 14. Juni

SPD‐Bürgerbüro, Lange Stra ße
92, ist von 10.00 ‐ 12.00 Uhr geöff‐
net.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße ist von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet.

Mittelaltermarkt in Heiden, 11.00
Uhr, Kinderspielplatz.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Schnuppervoltigieren, 13 bis 14
Uhr, Infos unter 05232‐4675.

Pfadfindergruppe Lage „Stamm
der Ritter“, Gruppenstunden für
6 ‐ 15‐jährige, 14.00 ‐ 16.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Am Obstgarten 1
(www.pfadfinder‐lage.de).

Wanderfreunde Lage, Wander‐
tag, 9.00 Uhr, Parkplatz Eichenal‐
lee.

Kompanievergleichsschießen,
Schützengilde Lage, 10.00 bis
18.00 Uhr, Schützenplatz.

Mittelaltermarkt in Heiden, 11.00
Uhr, Kinderspielplatz.

Historische Ziegelproduktion,
11.00 bis 17.00 Uhr, Ziegeleimu‐
seum Lage‐Hagen.

Schuldnerberatung des DPWV
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Lange
Straße 67 in Lage oder nach tel.
Vereinbarung unter 05231‐
5004691 .

AWO Lage, Handarbeiten und
Bas teln, 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Skat‐
runde 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
TuS‐Culum.

Sprechstunde des Sozialpsychia‐
trischen Dienstes in Lage, Telefon
601 ‐ 406.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des DPWV
(nur nach tel. Vereinbarung unter
05232‐601547).

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Heiden, Seniorengym nas ‐
tik, 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Voltigieren für Anfänger, 15 bis 17
Uhr, Info unter 05232‐4675.

Jungschar Mädchen und Jungen
(7 ‐ 10 Jahre), 16.00 ‐ 18.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Pottenhausen.

Boulen für alle  Waddenhauser,
17.00 Uhr, Boulbahn auf dem
Dorfplatz am Ehrenmal.

Herzgruppe, Koronarsport (LC
Lage), 18.45 Uhr, Turnhalle Grund‐
schule Sedanplatz.

LIPs in motion, Chorprobe, 19.30
Uhr, Bürgerhaus.

Schuldnerberatung des DPWV,
10.00 ‐ 12.00 Uhr u. 15.00 ‐ 17.00
Uhr, City‐Center, 1. OG, Zimmer
300, Beratung nur nach Anmel‐
dung unter Tel. 601‐547.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 13.30 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
15.30 bis 16.30 Uhr, Sekundar‐
schule in der Friedrichstraße.

TG Lage, Hobby‐Skat, 16.30 ‐ 19.30
Uhr, Gemeinschaftsraum der TG
Halle am Jahnplatz – Gäs te sind
willkommen.

Kinder‐/Jugendschach Turm La‐
ge, 17:00‐18:30 Uhr im Schulzen‐
trum Werreanger, Treffpunkt
Haupteingang.

Männer‐Fitness „Bewegung tut
gut”, Rücken, Becken Bauch u.
Schulter, 18.30‐19.30 Uhr, Turn‐
halle Hagen.

Freundeskreis Suchtkrankenhil‐
fe trifft sich, 20.00 bis 22.00 Uhr,
Gemeindehaus an der Marktkir‐
che.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

MGV Liederheim, Chorprobe,
20.00 bis 21.30 Uhr, Brasserie
Max.

Akkordeonprobe „Tastenbre‐
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe‐
ter, Grenzzstraße 11, Lage‐Müs‐
sen (Tel. 05232‐85663).

Lippischer Frauenchor „la musi‐
ca” Lage‐Hagen, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus der
Marktkirche in Lage.

08.06. bis
14.06.2018

Lage‐Hörste. Am Mittwochnach‐
mittag, 30. Mai,  wurde die Feuer‐
wehr Lage um 13.55 Uhr zu einem
PKW‐Brand nach Lage‐Hörste
alarmiert. Auf der Straße Hellweg
im Bereich der Kreuzung Hörster
Straße brannte es im Motorraum
eines PKW. 
Der Brand wurde durch einen

Trupp unter Atemschutz ge ‐
löscht. 
Im Anschluss wurden auslaufen‐
de Betriebsmittel mit Bindemittel
abgestreut und die Straße in die‐
sem Bereich gereinigt.
Das Fahrzeug musste abge‐
schleppt werden. Eine Brandursa‐
che ist zur Zeit nicht bekannt.

PKW‐Brand am Hellweg
Fahrzeug musste abgeschleppt werden

Nachdem die Feuerwehr den Brand im Motorraum gelöscht hatte, wur‐
de der Pkw abgeschleppt. Foto: Feuerwehr Lage

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet einen Englischkursus
an vier Vormittagen ab Dienstag,
12. Juni unter der Leitung von Julia
Buck im Technikum in Lage an.
Der Englischkursus „Grundstufe
A1, Kurs 3“ richtet sich an Anfän‐
ger mit geringen Vorkenntnissen
und beginnt um 10.15 Uhr. Eine

Anmeldung und weitere Informa‐
tionen sind unter der Rufnummer
05232 95500 in der VHS Lippe‐
West möglich. Die Anmeldung
kann auch per Internet unter
www.vhs‐lw.de oder per E‐Mail
info@vhs‐lw.de unter Angabe
der Kursnummer P4206LA vorge‐
nommen werden.

Englisch in Lage mit Julia Buck

Aus der Fraktion

FDP‐Fraktionssitzung
Die nächste Fraktionssitzung der
FDP Lage findet am Dienstag,
den 12.06.2018, ab 19.30 Uhr im
St. Johann‐Raum des Rathauses
statt. 
Auf der Tagesordnung steht die
Vor‐ und Nachbereitung der Aus‐
schüsse. Gäste sind wie immer
herzlich willkommen.

CDU‐Bürgerbüro
Am Freitag, 8. Juni, hat das CDU‐
Bürgerbüro in der Langen Straße
92 in Lage von 10 bis 12 Uhr ge‐
öffnet. Sachkundiger Bürger
Diet rich Neuser steht für Fragen
interessierter Bürgerinnen und
Bürger zur Verfügung.
Am Samstag, 9. Juni, ist das CDU‐
Bürgerbüro ebenfalls von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Sachkundiger
Bürger Helmut Johanning steht
für Gespräche zur Verfügung.
Telefonisch sind die Ansprech‐
partner unter 0 52 32 ‐ 6 57 44 zu
erreichen.

CDU‐Fraktionssitzung
Die Mitglieder der CDU‐Fraktion
im Rat der Stadt Lage treffen sich
am Montag, 11. Juni um 20 Uhr zu
ihrer nächsten Fraktionssitzung
im Rathaus I, Sitzungssaal, Lange
Straße, Lage.
Der Fraktionsvorstand trifft sich
um 19 Uhr am gleichen Ort.

SPD‐Bürgerbüro
Ratsfrau Rita Schapeler ‐Kössler
ist am Samstag, den 09.06. An‐
sprechpartnerin im Bürgerbüro
der SPD in der Langen Straße in
Lage. Das Büro ist von 10:00 Uhr
bis 12.00 Uhr geöffnet.

SPD Fraktionssitzung
Am 12.06. ist die nächste Frak‐
tionssitzung der SPD Lage.
Die Gesamtfraktion trifft sich um
18:30 Uhr im historischen Sit‐
zungssaal des alten Rathauses.
Der Fraktionsvorstand trifft sich
um 17:45 zu einem Termin am
Werreanger.

Zu Gast im Garten des BIO HOF BRINKMANN
Tag der offenen Gärten und Parks in Westfalen auch in Lage

Lage. In diesem Jahr beteiligen
sich fast 200 Anlagen in 90 Städ‐
ten und kleineren Orten am „Tag
der offenen Gärten und Parks”.
Zu etwas Besonderem, schon In‐
timem wird das Wochenende
durch die vielen teilnehmenden
Privatgärten, zu denen auch der
Garten des BIO HOF BRINK‐
MANN gehört, der ebenfalls am
Samstag und Sonntag besichtigt
werden kann. Familie Brinkmann
freut sich über viele interessierte
Besucher in der Fröbelstraße 4 in
Lage‐Hagen.
Geöffnet ist der Garten am
Samstag von 14 bis 18 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 18 Uhr.
Samstag kann nach Anmeldung
um 11 Uhr an einer Wildkräuter‐

führung teilgenommen werden ‐
um 13 Uhr schliesst sich dann ein
Workshop rund um "Schwarze
Nüsse und Rosen" an ‐ auch hier‐
für ist eine Anmeldung unter
www.bio‐hof‐brinkmann.de er‐
forderlich. Am Sonntag gibt es
noch ein paar letzte freie Tische
für das große Wildkräuterfrüh‐
stück im Garten. Auf dem BIO
HOF BRINKMANN entsteht rund
um Backhaus, Pavillion und Gar‐
tenküche ein mit jedem Jahr
wachsender Essgarten, in dem
genussvolles Genießen und Er‐
fahren von Nachhaltigkeit mit
Mund, Nase, Augen und Händen
im Mittelpunkt steht. Zahlreiche
essbare Kultur‐ und Wildpflanzen
gestalten diesen Garten ‐ sie sind

die Zutaten für Seminare, Work ‐
shops und kulinarische Veranstal‐
tungen mitten im Grünen.
Die nächste Veranstaltung nach
dem Tag der offenen Gärten und
Parks ist am 16. Juni ein Tapas‐

abend mit Weinprobe für die es
noch freie Plätze gibt. Eine An‐
meldung ist unter www.bio‐hof‐
brinkmann.de möglich.
"Hobbygärtner und Familien so‐
wie Fachleute können beim Tag

der Gärten und Parks in Westfa‐
len‐Lippe eine Menge erleben
und entdecken. Traumhafte Aus‐
flugsziele locken ‐ frei nach dem
Motto 'Gartenraum ‐ Sommer‐
traum'", erklärt Udo Woltering,

Projektleiter von der LWL‐Denk‐
malpflege. Insgesamt nehmen
knapp 130 private Gärten sowie
über 70 öffentliche Parkanlagen
an den Aktionstagen des LWL
teil.
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Lage. Das Carl‐Heinz‐Reiche‐Sta‐
dion bildete die prächtige Kulisse
für die diesjährigen OWL‐Meister‐
schaften der Leichtathleten. Da‐
bei zeichnete sich von den Akti‐
ven besonders Louis Fricke aus,
der in der MJ U20 sowohl die 100
m (11,23 s) als auch die 200 m
(22,40 s) souverän gewann. Auch
die Zeiten von Justus Stahlberg
(100 m in 11,90 s, Platz 4) und Mark
Geisler (200 m in 25,58 s, Platz 3)

konnten sich noch sehen lassen.
Sven Obenhaus, der als Sport‐
wart der LG wesentlich mit zum
Gelingen der Veranstaltung bei‐
getragen hatte, fand noch Zeit zu
zwei Starts in der Männerklasse.
Für ihn zeigte die elektronische
Zeitmessung 11,94 s über 100 m
(Platz 6) und 24,15 s über 200 m
(Platz 4).
Ein Ausrufezeichen setzte der
Mittelstreckler Marco Rehmeier

in der Männerklasse, er unterbot
mit 1.58,70 min die Zweiminuten‐
marke und siegte unangefoch‐
ten. 
Ein weiteres Talent auf der Mittel‐
strecke reift mit Kevin Ostermann
MJ U20 heran, dieser wurde in sei‐
ner Klasse mit 2:04,96 min Zwei‐
ter; denselben Rang belegte auch
Martin Geisler über 400 m in
54,98 s, während Mattis Bulk sich
den dritten Platz mit 5,85 m im

Weitsprung der MJ U 20 sicherte.
Dass Dr. Rudolf Hüls als M 70‐Se‐
nior bei den Männern über 400 m
weit abgeschlagen ins Ziel kom‐
men würde, war zu erwarten ge‐
wesen, immerhin bedeuteten sei‐
ne 72,49 s aber eine neue lippi‐
sche Seniorenbestleistung. Im
Dreisprung blieb er ohne Gegner
und ging mit für ihn eher durch‐
schnittlichen 8,89 m aus dem
Wettbewerb.

Bei den Frauen mischte Sarah
Budde, die auch auf bestem Wege
ist, eine qualifizierte Kampfrichte‐
rin zu werden, kräftig mit. Sie kam
über 100 m als Sechste (13,06 s)
und über 400 m als Vierte (63,93
s) ins Ziel. 
Stark verbessert zeigte sich Char‐
leen Michaels über 5000 m, die sie
in der ausgezeichneten Zeit von
19:27,98 min gewann. Einen zwei‐
ten Platz gab es noch für Kathrien

Ostermann (WJ U 20) über 800 m
in 28,93 s. 
Diese Erfolge dürfen aber nicht
darüber hinwegtäuschen, dass
die LG‐Athleten derzeit in den
technischen Disziplinen wie Ku‐
gelstoßen und Diskuswurf noch
deutliche Rückstände zur ost‐
westfälisch‐lippischen Konkur‐
renz aufweisen, sodass es hier
trotz des „Heimvorteils“ keine
Starts gab.

800 m‐Lauf: Marco Rehmeier bleibt unter 2 Minuten
Erfolgreiche LG‐Athleten bei den OWL‐Meisterschaften in Lage

Lage‐Kachtenhausen. Nach einer
gelungenen Prämiere im vergan‐
genen Jahr richtet die Jugend‐
spielgemeinschaft Kachtenhau‐
sen‐Helpup am 07. und 08. Juli
2018 erneut den Dommasch Cup
aus. 
Auf dem Gelände des TuS Kach‐
tenhausen können  sich Spieler
und Gäste auf ein breit aufgestell‐
tes Jungendturnier freuen.
„Das Orgateam der JSG ist sehr
glücklich darüber, in dieser Saison
das Dommasch‐Jugendsportfest
für alle Jugendmannschaften der
JSG durchführen zu können“,
freut sich Steven Hengstler, Mit‐
glied des 16 köpfigen Organisa‐
tionsteams.
Und so stehen sich am Samstag

20 Mini‐Kicker‐ und Bambini‐
Mannschaften sowie 21 E‐ und D‐
Jungend Mannschaften gegenü‐

ber.
Am Abend des ersten Turnierta‐
ges kickt die B‐Jugend mit drei

Mannschaften in einem Blitztur‐
nier um den ersten Platz.
Am Sonntag, den 07.07. zeigt es
sich, ob KSV Hessen Kassel den
Wanderpokal erneut mit nach
Hause nehmen darf, oder ob einer
der Herausforderer den Sieg im F‐
Jugend‐Turnier für sich erklärt.
Neben spannenden Fußballbe‐
gegnungen erwartet die Gäste
ein buntes Sortiment an Attrak‐
tionen rund um den Fußballsport.
So können sich kleine und große
Gäste am Torschussmessgerät
oder beim Fußballdart probieren.
Eine Tombola, Kinderschminken
und eine Autoshow runden das
Programm ab. Auch für das leibli‐
che Wohl ist selbstverständlich
gesorgt.

Jugendfußballturnier der JSG Kachtenhausen‐Helpup
Zwei spannende Turniertage liegen vor den Jugendfußballmannschaften der JSG

KSV Hessen Kassel entschied das F‐Jugendturnier im vergangenen Jahr
für sich.

Lage. Ein besonderer sportlicher
Höhepunkt der 1. Kompanie der
Schützengilde Lage ist der stets
im 2. Quartal eines Jahres veran‐
staltete „Große Pokaltag“. Gilt es
doch, nicht nur die Sieger der obli‐
gatorischen sportlichen Wett‐
kämpfe zu ermitteln, sondern
auch die Gewinner von drei be‐
deutenden  Pokalwettbewerben.        
Kein Wunder, dass der Kompanie‐
Chef „Erste“, Hauptmann Dr.
Kars ten Stolz, bei der Begrüßung
der in großer Zahl erschienen
Schützinnen und Schützen sowie
Gäste viel Beifall für seine Fest‐
stellung erhielt : „Wir feiern heute
zwar kein Schützenfest, das allein
schon wegen der geraden Jahres‐
zahl nicht möglich ist, aber zu‐
sammen mit  „unser aller Königs ‐
paar“ Michael I. (Büker) und Julia
I. (Grünert) und seinem Gefolge
ein Fest der Schützen! Nicht ge‐
nug damit: Das Damen‐Rott unter
der Leitung von Laura Schüring
bereichert in vielerlei Hinsicht un‐
ser Beisammensein.“ 
Bei diesen Rahmenbedingungen
überrascht es nicht, dass es ein
sehr langer Sport‐ und „Feier“‐
Abend wurde. Der Sport kam hier‐
bei keineswegs zu kurz. Für man‐

che Schützin und einige Schützen
war es sogar ein „Challenge‐
Day“. Mit einem beeindrucken‐
den Ergebnis von 144 (von 150)
Ring gewann Jan‐Georg Pambor
den Kleine‐Schröder‐Pokal. Auf
den weiteren Siegerpodest‐Rän‐
gen: Sportoffizier Martin Schlie‐
mann, Sport‐Junior Jan‐Hendrik
Armbrecht, Jörg Meerkötter, Cor‐
dula „Cordel“ Schaupp und Ju‐
gendliche Lisa Brink. 
Die Trophäen‐Wettbewerbe
„Maibock‐Scheiben“ entwickel‐
ten sich zu spannungsreichen Hö‐
hepunkten. Das Stechen und Fi‐
nale des Damen‐Wettbewerbes
erreichten Cordula Schaupp so‐
wie Lisa Brink, Renate Krieten‐
stein, Andrea Pfaffendorf und
Marianne Stolz. Gewonnen hat
schließlich die Fünft‐Platzierte
des Vorkampfes Marianne Stolz,
die Gattin des Kompanie‐Chefs.
Ähnlich stellte sich das schieß ‐
sportliche Stechen der Herren
dar. Durch ausgezeichnete Resul‐
tate hatten sich qualifiziert: Jan‐
Georg Pambor, Martin Schlie‐
mann, Jan‐Hendrik Armbrecht,
Jörg Meerkötter sowie Dirk
Sprenger. Die Trophäe erhielt
schließlich Jan‐Hendrik Arm ‐

brecht.
Bei etwa zwei Dutzend Gästen
(Thron, Damenrott) hatte Sport‐
offizier Schliemann auch einen
Gäs te‐Wettbewerb ausgelobt.
Den 1. Platz bei den Damen er‐
reichte Lisa Brink – als Mitglied
des Damenrotts – mit einem be‐
eindruckenden Resultat von 48
(von 50) Ring. Über den 1. Rang
bei den männlichen Gästen durfte
sich Markus Niggemeier (46 Ring)
freuen. Die interne Thron‐Wer‐
tung entschied bei gleicher Ring‐
zahl Johanna Baumgardt für sich
vor ihrem Ehe‐ und Tanzsportpart‐
ner Carsten sowie Hauptmann
„Dritte“ Jens Grünert. 
Siegreich bei den obligatorischen
zweiwöchentlichen Sportveran‐
staltungen der Herren der Eichen‐
laub‐Kompanie waren: Frank Met‐
ting (Zinnbecher; fantastische 49
Ring), Yusuf Keskinoglu (1. Preis‐
schießen; 48 Ring) und Jan‐Georg
Pambor (2. Preisschießen; 49
Ring). Den Teilnehmerpreis er‐
hielt Leo Meyer.  Auf ihre Medail‐
lenplätze bei dem sportlichen
Messen der Damen der Eichen‐
laub‐Kompanie durften Cordula
Schaupp, Lisa Brink und Renate
Krietenstein stolz sein.

Großer Pokaltag der „Ersten“
Schützenthron und Damen‐Rott begeisterte Gäste der „Ersten“

Hauptmann „Erste“ Dr. Karsten Stolz (r.)  und Sportoffizier Martin Schliemann (3.v.l.) freuen sich gemein‐
sam mit den Teilnehmerinnen des Finales um die Maibockscheibe 2018 über großartige schießsportliche
Resultate (v.l.): Renate Krietenstein, Lisa Brink, Siegerin Marianne Stolz, Cordula „Cordel“ Schaupp und
frühere Serien‐Siegerin Andrea Pfaffendorf.

Lage. Sensation für den KV‐Lage:
Eckhard Kopp wurde Deutscher
Meister bei der Meisterschaft des
Deutschen Kegelsportverbandes
in Düsseldorf, und zwar bei 120
Wurf kombiniert in der Klasse
Herren C. 
Der erfahrene Kegler siegte sou‐
verän mit 884 Holz und einem
deutlichen Abstand von 70 Holz
zu seinem Konkurrenten auf Platz
zwei. „Mit dem Meistertitel habe
ich ein lange verfolgtes Sportziel
erreicht; mein Jahrzehnte langer
Einsatz im Kegelsport hat sich ge‐

lohnt!“, zeigte sich Kopp glücklich
und zufrieden.
Zufrieden und auch stolz sind die
Vereinsmitglieder des KV‐Lage.
Angeführt von der Vereinsvorsit‐
zenden Christine Piechottka und
dem Sportwart Uwe Wenzel war
eine große Keglergruppe aus La‐
ge nach Düsseldorf gereist, um ih‐
ren Champion Eckhard Kopp laut‐
stark und begeistert anzufeuern.
Fachliche und emotionale Unter‐
stützung leistete zudem Willi
Speckbrock, der als Coach mit sei‐
ner ruhigen Art einen großen An‐

teil am Erwerb des Meis tertitels
hat, ist Kopp überzeugt.
Der Weg zur Deutschen Meister‐
schaft war ein langer, schwieri‐
ger. Es galt sich zu qualifizieren,
und zwar über Bezirks‐, Westfa‐
len‐, Westdeutsche Meisterschaf‐
ten, bis hin zur Vorauswahl für die
Deutsche Meisterschaft. 
„Neben einer speziellen Wurf‐
technik ist vor allem absolute
Konzentra tionsfähigkeit gefragt,
um Top‐Leistungen zu erbrin‐
gen“, erläutert  Kopp abschlie‐
ßend.

Sensation für den Keglerverein (KV) Lage
Eckhard Kopp ist Deutscher Meister im Kegelsport

Eckhard Kopp (2. von lks.) holt den deutschen Meistertitel im Kegelsport.

Lemgo. Der TBV Lemgo verkündet
gleich drei gute Nachrichten: Trai‐
ner Florian Kehrmann hat seinen
im Sommer 2019 auslaufenden
Vertrag beim TBV Lemgo vorzeitig
bis zum 30. Juni 2022 verlängert
und auch die beiden Geschäftsfüh‐
rer Kaltenborn und Zereike haben
ihre Verträge um weitere zwei Jah‐
re bis zum 30. Juni 2021 verlängert.
„Wir freuen uns, dass Flo sich dazu
entschieden hat, dem TBV weiter‐
hin treu zu bleiben und seinen Ver‐
trag vorzeitig bis 2022 verlängert
hat. Insbesondere die laufenden
Saison hat gezeigt, dass Flo es ge‐
schafft hat die Mannschaft weiter‐
zuentwickeln. Daher sind wir uns

sicher, dass wir mit Flo den passen‐
den Mann in unseren Reihen ha‐
ben, unsere Ziele in den kommen‐
den Jahren zu erreichen“, meint
TBV‐Geschäftsführer Jörg Zerei‐
ke.
Florian Kehrmann blickt ebenfalls
positiv in die Zukunft des TBV: „Ich
freue mich, nach der langen Zeit
beim TBV Lemgo auch weiterhin
ein Teil der TBV‐Familie sein zu
können. Wir haben in der vergan‐
genen Saison einen enormen Ent‐
wicklungsschritt machen können
und sind noch lange nicht am Ziel
angelangt. Ich würde mich freuen
einen Teil dazu beitragen zu kön‐
nen, den TBV zu alter Stärke
zurück zuführen.“
Kehrmann hat im Dezember 2014
das Traineramt beim TBV Lemgo
übernommen. Nachdem er den
TBV zunächst dreimal vor dem Ab‐
stieg retten konnte, gelang es ihm
in der aktuellen Saison die Mann‐
schaft zu festigen und den frühzei‐
tigen Ligaerhalt, sieben Spieltage
vor Saisonende, zu sichern.
Auch die Führungsebene beim
TBV Lemgo ist bis 2021 gesichert.
Die TBV‐Geschäftsführer Jörg Ze‐
reike und Ulrich Kaltenborn haben
ihre Verträge jeweils bis zum 30.
Juni 2021 verlängert. 
Zereike ist seit 2013 für die Berei‐
che Finanzen und Sport verant‐
wortlich und führt seit März 2017
gemeinsam mit Ulrich Kaltenborn,
verantwortlich für Marketing,
Sponsoring und Öffentlichkeitsar‐
beit, die Geschicke des TBV Lem‐
go.

Zereike freut sich darauf, die kom‐
menden Aufgaben gemeinsam
mit seinem Geschäftsführerkolle‐
gen Ulrich Kaltenborn und Trainer
Florian Kehrmann anzugehen.
„Ich bedanke mich beim Verein
und dem Beirat für das mir entge‐
gen gebrachte Vertrauen. Wir ha‐
ben im vergangenen Jahr einen
guten Weg eingeschlagen, den wir
weiter beibehalten wollen und
den Fokus weiterhin auf die sport‐
liche Entwicklung richten möch‐
ten“, formuliert Zereike seine Zie‐
le.
Auch sein Geschäftsführerkollege
ist sehr erfreut über die frühzeiti‐
gen Vertragsverlängerungen: „Ich
freue mich über das Vertrauen,
das mir vom Verein und dem Beirat
geschenkt wird und das mir schon
nach der einjährigen Zusammen‐
arbeit angeboten wurde, meinen
Vertrag zu verlängern. Dieses Ver‐
trauen möchte ich im Sinne des
Vereins, des Beirats aber auch der
Sponsoren nutzen, gute Erfolge
zu erzielen und den TBV mit mei‐
ner Arbeit weiter nach vorne zu
bringen“, so Kaltenborn.
„Wir sind aktuell auf einem sehr
guten Weg unsere Vision den TBV
Lemgo in Zukunft zu mehr Konti‐
nuität, Nachhaltigkeit und Erfolg
zu bringen. Wir haben es geschafft
unsere Schlüsselpositionen zu sta‐
bilisieren und es freut mich, dass
wir die Geschäftsführer und Trai‐
ner Florian Kehrmann für die
nächs ten Jahre weiter an Bord ha‐
ben“, betont Beiratsvorsitzende
Herbert Vogel.

TBV Lemgo setzt Segel für die Zukunft
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Postillon-Zustellung!
Ihre Meinung ist uns wichtig:

Sollte die Postillon-
Zustellung nicht zu Ihrer

Zufriedenheit aus-
geführt werden, lassen Sie es

uns wissen, 
nur so können wir Abhilfe

schaffen! 
Bei Reklamationen wenden

Sie sich bitte 
an die Rufnummer 
0 52 31 - 911 440!

Wir weisen darauf hin: 
Wenn Sie einen Auf-

kleber am Briefkasten ange-
bracht haben 

„Keine Werbung”, dürfen wir
Sie nicht beliefern. 

Sie erhalten aber bei uns in
der Geschäftsstelle Aufkleber

„Postillon bitte einwerfen”! 

Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de
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innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Damen
am Dienstag, 12. Juni, 18.30 Uhr,

„Schießstand Eichenallee”.

www.zweite-kompanie-lage.de

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Barrierefreie,
seniorengerechte Bäder … der‐
fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.
Minigolfzentrum
Lippe‐Detmold, Familienbahn +
Sportbahn. Einmalig in OWL!
Blomberger Str. 65, Tägl., Tel.
0178‐4551228.
Wimpernverlängerung im
Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Professionelle Reinigung
von Fliesen‐ und Naturstein ‐
belägen … der‐fliesenfuchs.de,
0171‐3569862.

Umzug zu teuer?
Seniorenumzüge mit Herz! Nach ‐
lassräumungen + Entrüm pelung
aus einer Hand, Tel. LA 8013945.
Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.

Frühjahrshonig 2018
frisch geschleudert und abgefüllt,
mit hohem Rapsanteil, Ohrser
Straße 34!

Tierliebe Hilfe
für Haus und Garten gesucht, ca. 3
‐ 5 Stunden. Tel. 05232‐962999.

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!

3‐Zi‐Whg. in Salzuflen
ab Aug. zu vermieten,
Wintergarten, EBK, Garten,
Garage, ruhige Wohnlage! KM
500,‐ €, Tel. 05232‐3385.

Kleines Haus oder Wohnung
mit Terrasse und Garten im
Bereich Lage‐Hagen (Nähe Zie ‐
gelei museum) zu mieten gesucht.
Angebote bitte unter P 01/14 an
den Postillon.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)
Kaufe bäuerliche Stücke
und alten Hausrat. Tel. 0151‐
22030592.

Erfahrene junge Frau
sucht Putzstelle in Lage oder
Ortsteil. Tel. 0178‐1045330.

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Mietangebote

Stellengesuch

Unsere Nougatringe … handgespritzt!

Unser Kassler … handgeknetet!

Unsere Hörnchen … handgerollt!

Mietgesuch

● Haus
● Geld

● Vorsorge

100 % PB Baufinanzierung
PB Direktversicherung (BAV)

PB (Privat) Rente
PB Geldanlage

Postbank Finanzberatung AG
Engelbert-Kämpfer-Str. 42-46 • 32657 Lemgo

Hans-Joachim Nitsche
Regionalleiter

Tel. 05261-940746 • Mobil 0170-5503150
Fax 05261-940749 • E-Mail: HNitsche@bhw.de

(rgz/rae). Kaffee aus der Kapsel
bietet gegenüber anderen Zube‐
reitungsmethoden den Vorteil,
dass wertvolle Ressourcen ge‐
zielt eingesetzt werden. Bei den
Kapselmaschinen von Nespresso
etwa kommt es durch die exakte
Portionierung des Kaffees zu kei‐
ner Verschwendung von Lebens‐
mitteln. Zudem verbrauchen die
Maschinen nur so viel Strom, wie
zur Zubereitung einer Tasse Kaf‐
fee notwendig ist. Die Aluminium‐
kapseln von Nespresso wurden
bereits 1993 beim Grünen Punkt li‐
zenziert. Sie können ganz einfach
und bequem über den Gelben
Sack, die Gelbe Tonne, die Wert‐
stofftonne oder an Wertstoff‐
sammelstellen dem Recycling zu‐
geführt werden. Das verbessert

die Umweltbilanz noch einmal
deutlich. Aus dem so gewonne‐
nen Sekundäraluminium können

neue Produkte wie etwa Fahrrä‐
der oder Fensterrahmen entste‐
hen.

Anzeige Anzeige
Von allem nur so viel wie nötig

Immer mehr Menschen bereiten sich ihren Kaffee in Einzelportionsma‐
schinen zu. Foto: rgz/Nespresso/Caspar Miskin 

Lage. Jüngst luden Hauptmann
Ralph Nüter und Rottmeister
Cars ten Meier zum Familientag
auf den Schießstand an der Ei‐
chenallee. Bei schönstem Son‐
nenwetter wetteiferten die Mit‐
glieder der 2. Kompanie ab 16:00
Uhr um den Wanderpokal, zeit‐
gleich fand für die jüngeren Kin‐
der ein Dosenschießen und für die
Älteren ein Wettkampf mit dem
Luftgewehr, betreut durch die
Sportschützen, um attraktive
Preise statt. Gestärkt durch diver‐
ses Grillgut begaben sich über
fünfzig Schützinnen und Schüt‐

zen auf den Schießstand und leg‐
ten auf den Pokal an. Nach erfolg‐
ter Auswertung durch Bataillons‐
schießoffizier Rainer Ottemeier
ergab sich folgendes Bild: Sieger
des Wanderpokals 2018 wurde
Dirk Wrede mit 96 Ring vor Mi ‐
chael Wilz und Ralph Nüter. Den
Tagessieg in der Gesamtwertung
sicherte sich ebenfalls Dirk Wrede
mit 143 Ring vor Michael Wilz (141
Ring) und Melanie Stoppok (139
Ring). Bei den Kindern gewannen
natürlich alle, platzieren konnten
sich beim Dosenschießen: Lina
Meier vor Anton Schneuing und

Mia Echterling; am Luftgewehr:
Jana Schneuing vor Emma Wilz
und den 3. Drittplatzierten Lasse
Albrink, Clara Nüter und Jesse Kla‐
mann. 
Die guten Ergebnisse der Erwach‐
senen lassen Hoffnung aufkei‐
men, beim diesjährigen Kompa‐
nievergleichsschießen (10.06.)
die Kompaniewertung zurück zu
gewinnen. Letzte Möglichkeit
zum Üben besteht bei den Män‐
nern am Donnerstag, 07. Juni.
Weitere Informationen zur 2.
Kompanie unter www.zweite‐
kompanie‐lage.de

Familientag bei der 2. Kompanie
Dirk Wrede gewinnt Wanderpokal

Rottmeister Carsten Meier und Hauptmann Ralph Nüter (hinten v.l.) mit den Kindern bei deren Siegereh‐
rung.

Lage (th). Zum zweiten mal wur‐
de am vergangenen Wochenende
in Heiden der Pehle‐Kältetechnik‐
Cup – ein Jugensportfest des Tu‐
Ra Heiden – ausgetragen.
Insgesamt 4 Jugendturniere wur‐
den ausgetragen. Eine Mini‐WM
für G‐Junioren (Sieger TuS 08 Sen‐
ne, die als Frankreich gespielt ha‐
ben), Turniere für E II‐Junioren

(Sieger TuS Brake), F I‐Junioren
(Sieger JSG Kachtenhausen‐Hel‐
pup) und E I‐Junioren (VFB Fich‐
te).
Als Rahmenprogramm fand am
Samstagabend die „Dritte Halb‐
zeit” statt, eine Party im Festzelt
auf dem Sportplatz. Außerdem
gab es an beiden Tagen diverse
Ballspiele, eine Tombola mit tol‐

len Preisen, Kinderschminken, ei‐
ne Hüpfburg und einen Floh ‐
markt.
Karsten Pehle, Sponsor des Ju‐
gensportfestes zeigte sich mit
dem Verlauf sehr zufrieden. „Die
Jugendarbeit im Verein liegt mir
sehr am Herzen, daher freut es
mich, dass das Turnier solch guten
Zuschauerzuspruch hat”.

2. Pehle‐Kältetechnik‐Cup ein voller Erfolg
Jugendsportfest in Heiden mit tollen Spielen

Die E II‐Jugend des TuRa Heiden mit: Karsten Pehle (links), die Turnier‐Organisatoren Thomas Hermann (2.
von links) und Dennis Mann (rechts), sowie Trainer Ronald Brinkmeier (Mitte). Foto: th
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Volkswagen

Ihr Volkswagen Partner 
Kurt Stricker GmbH & Co. KG 
Weidenweg 4 ∙ 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 052 34 / 82 33-11
Lise-Meitner-Str. 15 ∙ 32760 Detmold
Tel. 052 31 / 30 80 89 0
www.autohaus-stricker.de

ANDERE MOTORISIERUNG ODER AUSSTATTUNG? FRAGEN SIE UNS, WIR BERATEN SIE GERNE.

Neuwagenangebote

1) Leasing-Sonderzahlung 0,- €, Laufzeit 48 Monate, jährliche Fahrleistung 10.000 km. Leasing-
angebote der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir 
als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingver-
trags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte zzgl.
gesetzlicher Mehrwertsteuer. Abbildungen zeigen Sonderausstattung. Irrtum, Änderung,
Zwischenverkauf vorbehalten.

Aktions-
preis €     15.350,- 

 

1.0 TSI, 85 kW (116 PS), Klimaanlage, 
Rückleuchte in LED, Berganfahrassistent, 
Spurhalteassistent „Lane Assist“, Um-
feldbeobachtungssystem „Front Assist“, 
Radio „Composition Colour“, Reifenkon-
trollanzeige, el. Fensterheber, Multifunk-
tionsanzeige „Plus“, Start-Stopp-System, 
Wärmeschutzverglasung u.v.m.

 inne-
rorts 6,1 / außerorts 4,5 / kombiniert 

.

Mtl. Rate1 € 179,
Aktions-
preis €     20.390,- 

 

1.4 TSI, 92 kW (125 PS), Klimaanlage, 
Spurhalteassistent „Lane Assist“, Regen-
sensor, Lederlenkrad, Start-Stopp-Sys-
tem, Umfeldbeobachtungssystem „Front 
Assist“, Multifunktionsanzeige „Plus“, el. 
Fensterheber, Reifenkontrollanzeige, Ra-
dio „Composition Touch“, Lichtsensor, 
Rückleuchte in LED u.v.m.

 inne-
rorts 7,5 / außerorts 5,3 / kombiniert 

.

Mtl. Rate1 € 219,
Aktions-
preis €     46.630,- 

 

3.0 TDI V6, 210 kW (286 PS), Spurhal-
teassistent „Lane Assist“, Navigationssys-
tem „Discover Pro“, Multifunktionslenkrad 
in Leder, USB-Schnittstelle, Klimaanlage 
„Air Care Climatronic“, Multifunktions-
anzeige „Premium“, Telefonschnittstelle, 
Verkehrszeichenerkennung, Schlüssello-
ses Startsystem, LED-Scheinwerfer u.v.m.

 inne-
rorts 8,1 / außerorts 6,2 / kombiniert 

.

Mtl. Rate1 € 419,

Die Stricker SUV‘s mit Top Raten.

Das Beste für

Lage‐Hagen. Im Ziegeleimuseum
in Lage‐Hagen werden am kom‐
menden Samstag, 9. Juni, zwei
Veranstaltungen angeboten.

Ich schenke Dir Zeit – Sparsäcke
Gemeinsam mit einem Elternteil
will man herausfinden, warum
das Sparen heute so schwer fällt.
Wie war es früher und wie ist es
heute? Gemeinsam mit Charlotte
von der Meden werden Sparsäk‐
ke aus Ton gefertigt. Was drin ist,
bleibt dort – bis zum bitteren En‐
de.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Teilnahmegebühr inkl. Mate‐
rial und Brand beträgt 10 Euro pro

Elternteil mit einem Kind ab 6 Jah‐
ren.

Blue Jeans 
Secondhand – Upcyling
Ganz im Spirit der 60er bekom‐
men die alten Jeans ein neues
Outfit. Unter Anleitung von Ulrike
Loth wird gepatcht, gestickt, aus‐
gefranst. Für Erwachsene und Ju‐
gendliche ab 14 Jahren.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Teilnahmegebühr inkl. Mate‐
rial beträgt 10 Euro. Die passende
alte Jeans muss mitgebracht wer‐
den.
Anmeldungen im Ziegleimuseum
unter Telefon 05232‐94900

Veranstaltungen im Ziegeleimuseum

Lage. Die Evangelisch‐reformier‐
te Kirchengemeinde Lage und der
Förderverein des Freibades  laden
zu einem Gottesdienst zur Saison ‐
eröffnung im Freibad Werreanger
am Sonntag, den 10.Juni ein. 
Der Gottesdienst findet um 10.00
Uhr im Eingangsbereich des Frei‐
bades statt. Bei Regen wird unter
das Dach der Tribünen im benach‐
barten Leichtathletik‐Stadion
ausgewichen. Im Gottesdienst,
der von Pfarrerin Christina Hilke‐
meier, Kirchenmusikdirektor
Stenger  und dem  Posaunenchor
gestaltet wird, erzählen ein Feu‐
erwehrmann, ein Physiothera‐

peut und ein im Erwachsenenal‐
ter Getaufter von ihren Erfahrun‐
gen mit dem Lebenselement
Wasser. 
Während der Predigt gibt es Spiel‐
angebote für Kinder. 
Nach dem Gottesdienst sind alle
Kinder und Jugendlichen eingela‐
den, die Wand  am Eingangsbe‐
reich des Freibades mit Meere‐
stieren und anderen maritimen
Elementen zu verschönern.
Außerdem gibt es wieder eine
sachkundige Führung durch den
Vorsitzenden des Freibadvereins,
Rüdiger Tretow, sowie einen lek‐
keren Brunch.

Was(s)erleben!  
Gottesdienst im Freibad Werreanger

Lage. Im Vergleich zum Vorjahr
sind die Preise auf dem Immobi‐
lienmarkt in Lage stabil bis stei‐
gend. Die Bandbreite reicht dabei
von unveränderten Preisen bei
Baugrundstücken bis zu plus 11
Prozent bei neuen Reihenhäu‐
sern. 
Dies geht aus der aktuellen LBS‐
Studie "Markt für Wohnimmobi‐
lien 2018" hervor, an der auch
LBS‐Gebietsleiter Christian Hant‐
ke mitgewirkt hat. Demnach kos ‐
tet ein neu gebautes Reihenhaus
in Lage im Schnitt 210.000 Euro.
Ein gebrauchtes Objekt ist für
160.000 Euro zu haben. Ein Einfa‐
milienhaus aus zweiter Hand liegt
durchschnittlich bei 220.000 Eu‐
ro.

"Die Möglichkeit, ein Haus zu bau‐
en, hängt entscheidend von den
verfügbaren Baugrundstücken
ab", so Gebietsleiter Hantke. Die
Preise für einen Quadratmeter
voll erschlossenes Bauland liegen
in Lage zwischen 85 und 135 Euro,
durchschnittlich werden 110 Euro
verlangt. Damit ist der Preis für
Bauland im Vergleich zum Vorjahr
stabil geblieben. 
Eine neue 80 Quadratmeter gro‐
ße Eigentumswohnung kos tet im
Schnitt 176.000 Euro ‐ plus 10 Pro‐
zent im Vergleich zum Vorjahr. Ei‐
ne vergleichbare gebrauchte
Wohnung liegt bei 76.000 Euro
(keine Veränderung).
Alle Werte von über 900 Orten
sind unter lbs‐mfw.de abrufbar. 

Immobilienpreise in Lage 
stabil bis steigend
LBS Studie gibt Überblick

über lokalen Wohnungsmarkt

„Joy“ und „Frohsinn“
beim MGV Cappel
Gemeinsames Chor‐Konzert 

im Dorfgemeinschaftshaus Cappel
Lage‐Kachtenhausen / Blom‐
berg‐Cappel (wi). Am Sonntag,
27. Mai, hatten aus Kachtenhau‐
sen der Männergesangverein
„Frohsinn“ und der Gospelchor
„Joy“ einen gemeinsamen Auf‐
tritt bei den befreundeten Sän‐
gern des MGV Cappel in Blom‐
berg‐Cappel. Dies lag unter ande‐
rem daran, dass alle drei Chöre
von Chorleiter Dominik Weidner
geleitet werden.
Bei schönstem sommerlichem
Wetter wurde im örtlichen Dorf‐

gemeinschaftshaus ein zweiein‐
halbstündiges Konzert mit ei‐
nem bunten Strauß an Liedern
gegeben. 
Da beim Gospelchor die männli‐
che Begleitung leider fehlte, wur‐
de dem Moderator des Nachmit‐
tags, Herbert Broschinski, die
Möglichkeit gegeben, bei den
zwölf Damen mit einzuspringen.
Es war ein gelungenes Konzert,
dass mit einer gemeinsamen Zu‐
gabe von „Amazing‐Grace“ zu
Ende ging.

Der Gospelchor „Joy“ aus Kachtenhausen mit Chorleiter Dominik Weidner am Klavier (vorn) und Moderator Herbert Broschinski (im Hintergrund
mit orangefarbenem Schal).

www.lage.online
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